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Der Präsident hat das Wort

Liebe Fussballfamilie

Es freut mich, euch zur Rückrunde unserer 
aktuellen Saison 2023/24 zu begrüssen! Die 
Winterpause war für uns die Gelegenheit, un-
sere Energiereserven aufzuladen und uns in-
tensiv auf die bevorstehenden Herausforde-
rungen vorzubereiten. Die kommenden 
Monate versprechen eine spannende Zeit 
voller Emotionen, Teamgeist und hoffentlich 
auch sportlichem Erfolg.

Unsere 1. Mannschaft hat sich ehrgeizige Ziele 
gesteckt und strebt die Teilnahme an den Auf-
stiegsspielen an. Eine ambitionierte Heraus-
forderung, aber ich bin fest davon überzeugt, 
dass unsere Spieler mit ihrem Einsatz, ihrer 
Leidenschaft und ihrem Teamgeist diese Hürde 
nehmen werden. Der FC Entlebuch steht für 
Kampfgeist und Fair Play, und ich bin zuver-
sichtlich, dass wir bei allen Teams eine erfolg-
reiche Rückrunde spielen werden.

Der Duft des Rasens auf dem Sportplatz Farb-
schachen im Frühling ist für uns alle ein un-
verwechselbares Zeichen dafür, dass es wie-
der losgeht. Dieser Ort ist nicht nur ein 
Spielfeld, sondern ein Symbol für die Zusam-
mengehörigkeit und den Stolz, den wir alle 
für unseren Verein empfinden. Gemeinsam 
werden wir jede Minute auf dem Platz genie-
ssen und unser Bestes geben, um die 
grün-weissen Farben des FC Entlebuch ge-
bührend zu vertreten.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Trai-
nerinnen, Trainer und Funktionäre, die mit 
unermüdlichem Einsatz und Fachkenntnis 
dafür sorgen, dass unsere Teams bestens vor-
bereitet sind. Ihr seid das Rückgrat unseres 
Vereins, und euren Einsatz verdient höchste 
Anerkennung.

Ebenso möchte ich mich bei allen Sponsoren 
und Donatoren bedanken, die uns mit ihrer 
grosszügigen Unterstützung ermöglichen, 
unsere Ziele zu verfolgen. Ohne eure Hilfe 
wären viele Projekte und der ordentliche 
Spielbetrieb nicht umsetzbar. Wir schätzen 
eure Treue und Verbundenheit zum FC Entle-
buch sehr.

Gemeinsam gehen wir optimistisch in die 
Rückrunde. Möge der Ball rollen, die Tore fal-
len und unsere Gemeinschaft weiter wach-
sen. Auf eine erfolgreiche und erlebnisreiche 
Rückrunde!

Mit sportlichen Grüssen
Pädi Studer, Präsident 
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Rückblick – Vorrunde 2023/24

1. Mannschaft

Ausgangslage
Nach dem unglücklichen Abstieg aus der 
2. Liga, der dem neuen Modus des SFV ge-
schuldet war, hiess es für uns diese Enttäu-
schung zu verarbeiten und mit neuem Elan 
in die neue Saison zu starten. Da sich die 2. 
Liga Saison bis in den Juni hineinzog, ha-
ben wir nach einer kurzen Pause bereits am 
27.06. wieder trainiert. Beat Koch und ich 
haben die Mannschaft von Franz Geissberger 
übernommen und bedanken uns für seine 
sehr gute Arbeit. Leider haben uns mit Ma-
nuel Emmenegger und Luca Farni zwei er-
fahrene Spieler verlassen. Mit Ilai Röösli und 
Shannon Brun sind zwei junge Talente mit 
grossem Potential zur ersten Mannschaft ge-
stossen. Mit Luis Bachmann verstärkt uns ein 
Spieler aus der 2. Mannschaft.

Ziele
Wir haben eine Systemumstellung, von einem 
4/3/3 zu einem 4/4/2 mit Raute, vollzogen. 

Mit Verbesserungen im Passspiels, der Ball 
An- und Mitnahme sowie der Abschlussqua-
lität wollen wir mehr Ballbesitz und sau-
beres Aufbauspiel über die drei Linien er-
reichen. Unser Ziel ist es mit flachem Spiel 
von hinten über die Flügel in die gefährli-
che Zone zu kommen, um zu Abschlüssen zu 
kommen. Das Verbessern des Zweikampfver-
haltens und das gemeinsame Verschieben 
ist die Voraussetzung für eine kompakte Ab-
wehr. Grosse Priorität hat ein guter Team-
geist: Nur zusammen sind wir stark.
Unser grosses Ziel ist das Erreichen der Auf-
stiegsspiele in die 2. Liga. 

Umsetzung
Um unsere gesteckten Ziele erreichen zu 
können, haben wir in den 36 Einheiten im-
mer wieder die Fussballbasics trainiert. 
Passübungen – Ballan- und Mitnahme – Dop-
pelpass – Abschlussübungen – und richtiges 
Zweikampfverhalten haben einen grossen 
Teil der Trainings ausgefüllt. Das Wieder-
holen der Grundlagen hat unser Selbstver-

1. Mannschaft
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trauen und die Sicherheit sichtlich verbes-
sert. Wir haben auch gewusst, dass diese 
Umstellungen Zeit brauchen. Da die Mann-
schaft motiviert mitzieht, sind wir über-
zeugt, dass wir stetig besser werden und 
somit unser grosses Ziel erreichen können. 
Jedes Training 1% besser werden ist eine 
Vorgabe von uns Trainer an die Mannschaft.

Fazit der Vorrunde
16 Spiele haben wir inklusive Trainingsspiele 
in der Vorrunde absolviert. Anfangs haben wir 
in den 2 Trainingsspielen gegen Buochs und 
Kickers – 2. Liga inter  - gesehen, dass wir ge-
gen mitspielende Mannschaften sehr gut mit-
halten konnten. Die ersten beiden Spiele in 
der Meisterschaft der 3. Liga hat uns dann 
aufgezeigt, dass die 3. Liga kein Selbstläufer 
wird. Die ersten beiden Spiele gegen Wauwil-
Egolzwil und Dagmersellen haben wir trotz 
mehr Ballbesitz und besseren Torchancen un-
glücklich verloren. Wir waren uns aber sehr 
sicher, auf dem richtigen Weg zu sein. Die 
nächsten 7 Spiele haben wir dann überzeu-
gend gewonnen und sind vom Tabellenende 
immer weiter nach vorne gerückt. Aus den 
beiden letzten Spielen haben wir dann leider 
nur noch einen Punkt geholt. Nach einem 
langen Fussballjahr stehen wir nach der Vor-
runde auf dem 2. Tabellenplatz und schauen 
mit Stolz auf das unsere Leistungen zurück. 
Die gute Mischung von jungen und erfahrenen 
Spielern, die tolle Kameradschaft und der Wil-
len jedes einzelnen sich verbessern zu wollen, 
hat unsere Vorrunde positiv geprägt. 

Ausblick Rückrunde 
Mitte Januar 2024 werden wir mit der Vor-
bereitung für eine erfolgreiche Rückrunde 
starten. Unsere Ziele und Vorgaben aus der 

Vorrunde werden wir weiter mit grossem En-
gagement verfolgen. Zusätzlich wollen wir 
uns noch bei den Standartsituationen ver-
bessern. Gemeinsam wollen wir uns in jedem 
Training verbessern. Denn eines ist klar, es 
wird auch in der Rückrunde ein hartes Stück 
Arbeit. Mit unserem guten Teamgeist und der 
absoluten Leistungsbereitschaft werden wir 
diese Spiele positiv gestalten. 

Danken
Die ganze Mannschaft bedankt sich bei unse-
ren unglaublich treuen Zuschauern, die uns 
nicht nur an den Heimspielen grandios un-
terstützen, sondern auch die Auswärtsspiele 
zu Heimspielen machen. Bedanken möchten 
wir uns auch beim Beizliteam um Lisbeth 
Küng, der Dresswascherin Anna Meier und 
allen die in irgendeiner Form helfen, dass die 
Spiele auf dem Farbschachen immer wieder 
zu einem Erlebnis werden. Die Zusammen-
arbeit mit den Junioren und der 2. Mann-
schaft funktioniert ausserordentlich gut – 
ganz herzlichen Dank den Trainern hierfür. 
Ganz herzlich bedanken möchten wir uns 
auch bei Evelyne Dubach für die medizini-
sche Betreuung und Marco Mathis fürs Trai-
ning mit den Torhütern. Ein besonderer Dank 
geht an Blätz Röösli, der uns mit seiner tat-
kräftigen und unermüdlichen Unterstützung 
den Rücken freihält. 
Ganz zum Schluss bedanken wir uns bei un-
serer unglaublichen Mannschaft. Es ist uns 
eine Ehre und Freude mit so herzlichen, ehr-
lichen und motivierten jungen Menschen zu-
sammenarbeiten zu können.
Freuen wir uns auf die Rückrunde – Hopp 
Äntlibuech !!!!

Beafy Balmer und Beat Koch
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3. Liga	 Spiele Punkte
  1. FC Grosswangen-Ettiswil 11 25

  2. FC Entlebuch 11 22
  3. FC Wauwil-Egolzwil 11 22

  4. FC Ruswil 11 21

  5. FC Dagmersellen 11 18

  6. FC Zell 11 17

  7. FC Wolhusen 11 16

  8. FC Altbüron-Grossdietwil 11 15

  9. FC Buttisholz 11 13

10. FC Knutwil 11 12

11. FC Schötz II 11 8

12. SC Reiden 11 1

2. Mannschaft

Nach einer kurzen Sommerpause starteten 
wir mit einem Heimspiel gegen Ruswil in die 
neue Saison. Bereits nach wenigen Minuten 
konnten wir das erste Tor der neuen Spiel-
zeit bejubeln. Noch vor der Pause konnten 
wir das Skore mit einem Doppelschlag erhö-
hen. Nach einer abgeklärten zweiten Hälfte 
konnten wir das Startspiel mit 7:1 für uns 
entscheiden. Auch im zweiten Spiel in Gross-
wangen konnten wir durch zwei Tore in den 
Anfangsminuten den Grundstein zum Sieg 
legen und gewannen das zweite Spiel ver-
dient mit 3:1. Im dritten Spiel auswärts ge-
gen Malters zeigten wir eine sehr enttäu-
schende Leistung und lagen bereits nach 
20 Minuten mit 2:0 in Rückstand. Obwohl 
wir kurz vor der Pause durch einen sehens-
werten Treffer den Anschlusstreffer erzielen 
konnten, gelang uns in der zweiten Halbzeit 
keine Reaktion und wir verloren letztendlich 
diskussionslos mit 5:1.
Glücklicherweise stand uns nach diesem 
Rückschlag bereits drei Tage später das 

Derby gegen Escholzmatt und damit die 
Chance auf Wiedergutmachung bevor. Nach 
einer tollen Kombination konnten wir wie-
derum früh den Führungstreffer erzielen und 
gingen mit einer 1:0-Führung in die Pause. 
Nach 60 Minuten konnte Escholzmatt durch 
einen Distanzschuss und durch einen wei-
teren Treffer das Spiel drehen. Nur Minuten 
später gelang uns der Ausgleich zum 2:2. 
Die Schlussphase des Spiels gestaltete sich 
insgesamt ausgeglichen, wir konnten je-
doch ein Chancenplus verzeichnen. Trotz-
dem mussten wir in der Nachspielzeit ein 
weiteres Gegentor hinnehmen und mussten 
als Verlierer vom Platz. In diesem intensi-
ven Spiel wäre ein Unentschieden sicherlich 
verdient gewesen. Erfreulich waren die Leis-
tung und damit die Reaktion auf das schwa-
che Spiel in Malters. Entsprechend positiv 
konnten wir auf das nächste Derby gegen 
Schüpfheim blicken.
Im Spiel gegen Schüpfheim vor grosser Ku-
lisse starteten wir stark in die Partie und er-
zielten bereits nach wenigen Minuten den 
Führungstreffer. Schüpfheim kam nach der 
Startphase besser ins Spiel und erzielte zwei 
Treffer zur 1:2-Pausenführung. Nach einer 
guten Stunde mussten wir nach einem Weit-
schuss einen weiteren Gegentreffer hin-
nehmen, bevor in der Schlussviertelstunde 
der Gast mittels Foulelfmeter das Tor zum 
Schlussresultat von 1:4 erzielten konnte.
Im nächsten Spiel auswärts gegen Triengen 
konnten wir endlich auf die Siegerstrasse zu-
rückkehren. Das äusserst schwierige Spiel 
gegen einen sehr unsportlichen Gegner 
konnten wir mit 3:1 für uns entscheiden. Lei-
der war der Gegner an diesem Nachmittag 
wiederholt durch Tätlichkeiten aufgefallen. 
Insgesamt bewahrten wir in einem sehr hek-

Rückblick – Vorrunde 2023/24
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tischen Spiel die Ruhe und freuten uns auf 
die beiden bevorstehenden Heimspiele. Im 
nächsten Spiel gegen Willisau konnten wir in 
der ersten Halbzeit ein leichtes Chancenplus 
verzeichnen. In einem insgesamt ausgegli-
chenen Spiel ging es torlos in die Pause. 
Kurz nach dem Pausentee konnte der Gast 
nach einem Eckball den Führungstreffer er-
zielen. In der Folge zeigten wir eine starke 
Leistung und konnten das Spiel verdient mit 
2:1 für uns entscheiden. Auch das nächste 
Spiel auf dem heimischen Farbschachen ge-
gen Sempach konnten wir siegreich gestal-
ten. Nach einem unglücklichen Gegentref-
fer in der Startviertelstunde lagen wir trotz 
grossem Chancenplus zur Halbzeit unver-
dient mit 0:1 zurück. Auch in der zweiten 
Halbzeit konnten wir unzählige Torchancen 
nicht verwerten. Durch zwei späte Treffer ge-
wannen wir dieses wichtige Spiel letztend-
lich aber doch noch hochverdient mit 2:1. 
Im letzten Spiel der Vorrunde gegen Eich 
stand uns ein weiteres 6-Punkte-Spiel be-
vor. Nach einer schwachen ersten Halbzeit 
lagen wir zur Pause mit 0:2 zurück. Kurz 
nach dem Pausentee konnten wir den An-

schlusstreffer erzielen. In der Folge kam es 
zu einem Schlagabtausch mit vielen Toren. 
Schlussendlich gelang uns in der Nachspiel-
zeit der Ausgleichstreffer zum Schlussstand 
von 4:4. 
Erstmals seit vielen Jahren in der 4. Liga 
werden die Aufsteiger in die 3. Liga durch 
Aufstiegsspiele Ende Saison ermittelt. Mit 
16 Punkten aus 9 Spielen liegen wir in der 
Tabelle in Reichweite mit dem zweiten Platz, 
welcher Ende Saison zur Teilnahme an den 
Aufstiegsspielen berechtigt. 

Damian Müller und Patrick Bachmann

4. Liga Spiele Punkte
  1. FC Schüpfheim 9 27

  2. SC Eich 9 19

  3. FC Willisau 9 16

  4. FC Entlebuch 9 16
  5. FC Escholzmatt-Marbach 9 14

  6. FC Malters a 9 13

  7. FC Sempach b 9 13

  8. FC Ruswil 9 6

  9. FC Grosswangen-Ettiswil 9 6

10. FC Triengen 2 9 1

2. Mannschaft

Rückblick – Vorrunde 2023/24
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3. Mannschaft 

Nach einer verdienten Sommerpause wollte 
das Dröi an die gute letzte Saison an
knüpfen.
 
Entsprechend motiviert starteten wir im 
Juli in die Vorbereitung. Mit drei guten Test-
spielen waren wir gewappnet für den ersten 
Ernstkampf der neuen Saison. In der ersten 
5. Liga Cup-Runde ging es zum FC Alpnach. 
Dieser intensive Cupfight ging schlussend-
lich mit 3:4 an uns. Dies weckte Ambitionen 
auf einen guten Saisonstart welcher eine 
Woche später stattfand. Gegen den FC Zell 
mussten wir eine knappe 3:2 Niederlage ein-
stecken. Eine Woche später war der FC Willi-
sau zu Gast auf dem Farbschachen. Mit einem 
souveränen 4:1 Sieg konnten wir die ersten 
Punkte einfahren. Einige Tag später ging die 
Punktjagd bei Flutlicht beim FC Ruswil wei-
ter. Ein guter spielerischer Auftritt wurde mit 
einem 1:4 belohnt und entsprechend gefei-
ert. Nach einer Pause von zwei Wochen woll-
ten wir in Hildisrieden angreifen und hatten 

uns Punkte erhofft. Leider lief bei diesem 
Spiel viel gegen uns und wir mussten uns dis-
kussionslos gegen ein starkes Höudi mit 7:0 
abfertigen lassen. Nicht entmutigen lassen 
und eine Reaktion zeigen hiess das Motto 
gegen den bisher souveränen Leader aus 
Buttisholz. Auf dem Farbschachen bei tol-
ler Kulisse konnte das Dröi überzeugen mit 
einer kämpferisch tadellosen Leistung. Lei-
der blieb uns das Glück des Tüchtigen ver-
wehrt und wir mussten und knapp mit 2:3 
geschlagen geben. Zu Gast in Malters beim 
Rängg-Derby konnten wir spielerisch über-
zeugen und siegten souverän mit 0:5. Die-
ser Sieg wurde dann auf dem Heimweg in der 
Rengg-Beiz gefeiert. Am Raclettplausch kam 
es bei regnerischem Wetter zum Derby gegen 
Escholzmatt-Marbach. Eine gute Partie un-
sererseits welche wir aber schlussendlich aus 
der Hand gegeben haben. Wir verlieren mit 
2:3. Diese Niederlage tat besonders weh, da 
die Art und Weise nicht unsere Werte wieder-
spiegelt. Gelegenheit diese zu zeigen hatten 
wir beim Derby gegen Schüpfheim. Auf dem 
Moosmätteli müssten wir mit mehreren To-

Rückblick – Vorrunde 2023/24

3. Mannschaft
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ren führen. Müssten … Die Fussballweisheit 
«wer sie vorne nicht macht bekommt sie hin-
ten» trifft genau zu. Niederlage akzeptieren 
und ab ins letzte Spiel der Saison gegen den 
FC Wolhusen. Es wurde nochmals alles raus-
gehauen und das Spiel verdient mit 3:2 ge-
wonnen. Somit holten wir doch noch einen 
versöhnlichen Vorrundenabschluss. Jetzt 
heisst es erholen und mit voller Motivation 
in der Rückrunde angreifen. 
Das Trainerteam dankt dem ganzen Dröi für 
den tollen Teamzusammenhalt und dass wir 
zusammen unserem Hobby mit viel Freude 
nachgehen können. Ein grosser Dank gilt un-
serer Dresswäscherin, Sponsoren und dem 
Team vom Clubbeizli. Vielen Dank für eure 
Unterstützung.
«Mier si das Dröi»

Bänz, Päscu, Sili, Cöru

5. Liga Spiele Punkte
  1. FC Buttisholz 9 24

  2. FC Zell 9 19

  3. FC Escholzmatt-Marbach 9 18

  4. Hildisrieder SV b 9 18

  5. FC Entlebuch 9 12
  6. FC Wolhusen 9 11

  7. FC Schüpfheim 9 10

  8. FC Willisau 9 6

  9. FC Ruswil 9 5

10. FC Malters b 9 5

 

Senioren 30+ Promotion

Nach einer verkorksten Saison 2022/2023 
und dem daraus resultierenden Abstieg in 
die Promotion-Liga starteten wir am 17. Juli 
2023 motiviert mit der Vorbereitung in die 

neue Saison. Uns war bewusst, dass wir als 
Absteiger zum Favoritenkreis der Gruppe ge-
hörten und als die Mannschaft angesehen 
wurden, die es zu schlagen gilt.
Die angesetzten Trainingsspiele konnten 
alle klar gewonnen werden, auch beende-
ten wir das Seniorenturnier in Nebikon ein 
weiteres Mal als Sieger. Dies stimmte uns po-
sitiv auf das spielstarke FC Buttisholz, wel-
ches uns in der ersten Runde des IFV-Cups 
erwartete. Das Spiel gestaltete sich wie er-
wartet zweikampfbetont. Der FC Buttisholz 
ging mit einer umstrittenen 2:0-Führung in 
die Pause. Ein Goal wurde uns in der ers-
ten Halbzeit wegen einer angeblichen Ab-
seitsposition aberkannt. Dem FC Buttisholz 
wurde hingegen ein Tor zugesprochen, bei 
dem der Torschütze den Ball in einer Ab-
seitsposition annahm. Dies verunsicherte 
uns keineswegs. In der zweiten Halbzeit 
waren wir klar spielbestimmend und konn-
ten so in der 80. Minute den langersehnten 
Anschlusstreffer erzielen. Als nach einem 
offensichtlichen und klaren Handspiel des 
Gegners im gegnerischen Strafraum in der 
Nachspielzeit der Pfiff des Schiedsrichters 
ausblieb, verstanden wir sprichwörtlich die 
Welt nicht mehr. So mussten wir unverdient 
dem FC Buttisholz den Vorzug in die zweite 
Runde des IFV-Cups gewähren.
Die ärgerliche Niederlage im Cup konnten wir 
im ersten Meisterschaftsspiel gegen den Lu-
zern United FC hinter uns lassen. Auf dem 
Horwer Seefeld gingen wir mit einem 5:3-
Sieg vom Platz und feierten so einen opti-
malen Start in die Meisterschaft. Auch das 
nächste Spiel gegen den FC Littau war eine 
klare Angelegenheit zu unseren Gunsten. 
Schon in der ersten Halbzeit waren wir mit 
drei Toren im Vorsprung. Den Score erhöh-

Rückblick – Vorrunde 2023/24
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Wir wünschen dem FC Entlebuch 
eine erfolgreiche Rückrunde.
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ten wir dank einer starken Teamleistung um 
zwei weitere Tore in der zweiten Halbzeit. So 
durfte der FC Littau mit einer 0:5-Niederlage 
die Heimreise antreten. Das nächste Spiel 
gegen den FC Horw war der erste Gradmes-
ser. Mit einem dezimierten Kader hielten wir 
dem Gegner sehr gut stand und konnten für 
kurze Zeit sogar die Führung übernehmen. 
Doch die individuelle Klasse einiger Spie-
ler des FC Horw reichte aus, um in Führung 
zu gehen. Gegen Ende der zweiten Halbzeit 
gingen dem FC Horw die Kräfte aus und wir 
übernahmen wieder das Spieldiktat. Doch das 
Glück war nicht auf unserer Seite, das Runde 
wollte partout nicht ins Eckige. So mussten 
wir mit einer 2:3-Niederlage die Heimreise 
antreten. Bei den nächsten zwei Spielen wa-
ren wir wieder auf der Seite der Gewinner. Der 
FC Dagmersellen wurde zu Hause mit 2:0 ge-
schlagen, aus Sempach entführten wir die 
drei Punkte mit einem 5:3-Sieg. Gegen den FC 
Südstern hatten wir noch eine Rechnung aus 
der Saison davor offen. Damals ging das Cup-
spiel in der zweiten Runde gegen den Stadt-

verein verloren. Jedoch bekundeten wir auch 
dieses Mal gegen das aggressiv auftretende 
Südstern Mühe. Es reichte für ein 3:3, mit die-
sem Punkt mussten wir zufrieden sein. Das 
Derby gegen SG Wolhusen-Malters wurde erst 
in der zweiten Halbzeit zu unseren Gunsten 
entschieden und wir konnten ein knappes 2:1 
erkämpfen. Die ersehnten drei Punkte gegen 
den SC Eich mussten wir dem Gegner überlas-
sen. Ausgelassene Chancen und ein mangeln-
der Spielaufbau führten zu einer 1:2-Nieder-
lage. Beim Rückrundenabschluss gegen den 
Hildisrieder SV wollten wir noch einmal un-
sere Klasse unter Beweis stellen. Eine sehr 
gute Teamleistung führte zum verdienten 5:0-
Sieg. So belegen wir nach Halbzeit der Saison 
2023/24 den zweiten Rang mit zwei Punkten 
Rückstand auf den führenden FC Horw. Mit 
guten Leistungen wie in der Vorrunde wollen 
wir den FC Horw in der Rückrunde unter Druck 
setzen und unsere Ambitionen auf den Grup-
pensieg unter Beweis stellen.
Das Trainerteam bedankt sich bei der ganzen 
Mannschaft für die gut besuchten Trainings 

Rückblick – Vorrunde 2023/24
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sowie die erfolgreiche Vorrunde. Ein weite-
rer Dank gilt unserer Dresswäscherin Heidi 
Baumann sowie dem Wirtepaar des Clubhau-
ses Lisbeth und Beat Küng.

Senioren 30+ Promotion Spiele Punkte
  1. FC Horw a 9 21

  2. Team Region Entlebuch I 9 19
  3. FC Littau 9 19

  4. Team Eich/Gunzwil 9 17

  5. FC Sempach 9 12

  6. SG Wolhusen-Malters 9 12

  7. Hildisrieder SV 9 9

  8. FC Dagmersellen 9 8

  9. FC Südstern a 9 6

10. Luzern United FC 9 3

Senioren 30+ Regional 

Zum Start in die Vorrunde der Saison durf-
ten wir einige Neuzugänge in unserer Mann-
schaft begrüssen. Das etwas grössere Kader 

wirkte sich positiv auf den Trainingsbesuch 
aus und man konnte meist mit einer ange-
messenen Anzahl Spielern zu den Matches 
antreten.
Mit vier Siegen, drei Niederlagen und einem 
Unentschieden stehen wir nach der Vorrunde 
auf dem guten 4. Rang in der Tabelle.
Die Kameradschaft, der Teamgeist und das 
Erreichen von gemeinsamen Zielen machten 
diese Saison aus. Oft durften wir schmunzeln 
und uns an lustigen Situationen amüsieren. 
Beispielsweise als ein Schiedsrichter kurz 
vor dem Anpfiff der zweiten Halbzeit plötz-
lich sein Antrittsgeld einforderte, als ob er 
sich Sorgen machte, am Ende nicht bezahlt 
zu werden. Oder als wir bei einem Spiel nur 
zu zehnt in die zweite Halbzeit starteten, 
ohne dass jemand des Feldes verwiesen wor-
den war. Dank des aufmerksamen «Fähnd-
lers» an der Seitenlinie, der das plötzliche 
Ungleichgewicht auf dem Rasen bemerkte, 
konnte dieser Fauxpas nach einigen Minu-

Rückblick – Vorrunde 2023/24
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ten behoben werden und man spielte wie-
der zu elft weiter.
Die Saison wurde mit einem leckeren Hambur-
gerplausch bei Starmin Catering in Escholz
matt abgeschlossen. Bei dieser Gelegenheit 
wurden noch einige Spielszenen des Herbs-
tes nachbesprochen.
Die Spiele, welche nicht gewonnen werden 
konnten, gingen meist knapp zugunsten 
des Gegners aus. So werden wir in der Rück-
runde alles daransetzen, auch diese knapp 
verlorenen Spiele für uns zu entscheiden. 
Mit Freude, Solidarität und einem grossen 
Teamgeist sind wir überzeugt, dies erfolg-
reich umzusetzen.
Wir danken allen treuen Zuschauerinnen und 
Zuschauern sowie allen Matchballspender-
innen und Matchballspendern, welche uns 
jeweils an den Spielen unterstützen, dem 
Hüttli-Team für den Pausentee und die Ver-
pflegung nach den Matches sowie Büsu und 
Meister für die gemütlichen Stunden nach 
den Trainings. Ebenso geht ein grosser Dank 
an Tomba und an Dani Kaufmann, welche 
die Trainings leiten, die Mannschaft koordi-
nieren und organisieren. Ein Dankeschön an 
Kusi Portmann, der die Stellvertretung wäh-
rend der Abwesenheit des Trainerduos über-
nommen hat. Herzlichen Dank auch für das 
Waschen unserer Trikots.
Ein grosses Dankeschön gebührt auch un-
serem Platzwart, welcher den Fussballplatz 
Ebnet teilweise in einen kleinen Centre Court 
in Wimbledon verwandelt. Wir können uns 
glücklich schätzen, auf einem gut gepfleg-
ten Platz zu spielen, vor allem wenn wir an 
den ein oder anderen Spieluntergrund un-
serer gegnerischen Mannschaften denken.

Raphael Renggli

Senioren 30+ Regional Spiele Punkte
1. SC Nebikon 8 16

2. SG Zell/Willisau 8 14

3. FC Grosswangen-Ettiswil 8 14

4. FC Escholzmatt-Marbach 8 13
5. FC Nottwil 8 11

6. FC Emmenbrücke c 8 11

7. Team Surental 8 9

8. FC Wauwil-Egolzwil 8 9

9. SC Reiden 8 6

Senioren 40+ 

Im Sommer haben Patrick Mahler, Norbert 
Bieri und Urban Bieri – die «alten» Herren 
– als Trainerteam übernommen. Mitte Juli 
begannen wir mit den ersten Trainings. Er-
freulicherweise waren stets viele Spieler 
anwesend und so konnte entsprechend gut 
trainiert werden. 
Mit dem Cup-Spiel in Grosswangen began-
nen wir die Saison. Nach einem tollen Spiel 
und einem klaren 4:1-Sieg konnten wir mit 
viel Selbstvertrauen in die Meisterschaft 
starten. Gegen Adligenswil folgte bereits 
der nächste Erfolg. Mit 3:1 wurde unser 
ehemaliger Mitspieler Kudi und seine Her-
ren nach Hause geschickt. In Reiden war es 
dann Thömu Hänsli, welcher für klare Ver-
hältnisse sorgte. Beim 5:1-Sieg steuerte er 
vier Tore bei. Im nächsten Heimspiel gegen 
Dagmersellen waren wir zwar dominant und 
hatten einige Chancen, doch leider wollte an 
diesem Abend das Runde nicht ins Eckige. Da 
es dem Gegner jedoch ebenso erging, endete 
das Spiel mit 0:0. Im nächsten Spiel trafen 
wir wiederum auf unseren Cup-Gegner Gross-
wangen. Und wiederum durften wir nach 70 
Minuten mit einem Lächeln vom Platz. Der 

Rückblick – Vorrunde 2023/24
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2:0-Sieg war zwar etwas schmeichelhaft, 
aber Sieg ist Sieg. 
Anschliessend folgte das Cup-Achtelfi-
nale gegen den FC Perlen-Buchrain. Per-
len-Buchrain ist souveräner Leader in der 
Meisterklasse und aktuell bei den Senioren 
40+ das beste Team der Innerschweiz. Wir 
waren klarer Aussenseiter und hatten nichts 
zu verlieren. Mit einer kämpferischen und 
solidarischen Leistung konnten wir lange an 
der Sensation schnuppern. Schlussendlich 
setzte sich dann aber doch Perlen-Buchrain 
etwas zu deutlich mit 5:1 durch. Es war ein 
toller Auftritt unsererseits und über weite 
Strecken ein Spiel auf Augenhöhe. 
Nun stand im letzten Spiel der Vorrunde auf 
dem Farbschachen der Spitzenkampf gegen 
den FC Eschenbach an. Von Beginn an wurde 
der Gast unter Druck gesetzt. Wir spielten 
uns in einen wahren Spielrausch. Der Ball zir-

kulierte in unseren Reihen und schlussend-
lich war der 6:1-Sieg auch in dieser Höhe 
verdient. Mit diesem «gfreuten» Auftritt 
konnten wir den Platz an der Tabellenspitze 
verteidigen und den Abstand zur zweitplat-
zierten Mannschaft punktemässig sogar wei-
ter ausbauen. Das Torverhältnis von 16:3 ist 
sehr erfreulich und die Null bei den Straf-
punkten rundet das Ganze zusätzlich ab. Der 
Wintermeistertitel wurde beim Abschlussfest 
in der Försterhütte gebührend gefeiert.
Herzlichen Dank an Sämi Wirz und Sändu 
Röösli fürs Aushelfen. Gerne bedanken wir 
uns bei unseren Spielern. Genau so viel Wert 
wie die erfolgreichen Resultate sind auch die 
Kameradschaft und der Teamgeist. Es macht 
grosse Freude, ein Teil dieser Mannschaft zu 
sein. Weiter so!

Pädu, Nörbu und Ürbu

Rückblick – Vorrunde 2023/24
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Senioren 40+ Spiele Punkte
1. Team Region Entlebuch I 5 13
2. FC Dagmersellen 5 8

3. FC Eschenbach 5 7

4. FC Adligenswil 5 7

5. FC Grosswangen-Ettiswil 5 5

6. SC Reiden 5 1

  

Frauen Team Region Entlebuch

Neue Saison – bessere Situation betref-
fend Kadergrösse. So jedenfalls war die 
Stimmung, um endlich das ewige Thema 
bezüglich Kadergrösse hinter uns zu las-
sen. Wir mussten aber schon bald feststel-

len, dass es nicht möglich ist, mit Juni-
orinnen das Damenkader aufzustocken, 
da sonst ein guter Meisterschaftsbetrieb 
bei den FF19 und FF15 nicht gewährleistet 
ist. Auch kurzfristige Vereinswechsel re-
duzierten unser Kader. Spielerinnen, die 
wieder in unserem Team Fuss fassen woll-
ten, entschieden sich schlussendlich, die-
sen Schritt doch nicht zu wagen. Mit einer 
Kadergrösse von 15 Spielerinnen began-
nen wir die neue Saison. Die Vorbereitung 
absolvierten wird zum Teil mit Juniorin-
nen. So war auch trotz Ferienabwesenhei-
ten eine Topvorbereitung möglich. Dank 
Fabian Portmann kamen unsere neuen Tor-
hüterinnen der Damen und Juniorinnen 

Rückblick – Vorrunde 2023/24
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FF19 in den Genuss eines regelmässigen 
Torhütertrainings.
Optimistisch stiegen wir in die Meister-
schaft. Die zwei ersten Spiele gingen knapp 
verloren, wobei beim zweiten Spiel gegen 
den SK Root die Aufholjagd gegen Ende der 
Partie mit drei Toren innerhalb von fünfzehn 
Minuten zu erwähnen ist. Mit dieser Eupho-
rie gelang uns in Küssnacht der einzige Sieg 
der Vorrunde.
Doch über die ganze Vorrunde machte sich 
immer wieder das knappe Kader bemerk-
bar. Die Trainingsgruppe wurde infolge Ab-
wesenheiten (Herbstferien, Ausbildung, ver-
letzungsbedingt) immer kleiner. Auch der 
Meisterschaftsbetrieb konnte nur dank dem 
Aushelfen der Juniorinnen aufrechterhalten 
werden, was jedoch viele Positionswechsel in-
nerhalb des Teams zur Folge hatte. Aus die-
sem Grund waren wir nicht eingespielt und 
wiesen wenig Konstanz auf. Wir hatten in je-
dem Spiel sicher gute Phasen und konnten 
mithalten, aber immer wieder auch Durchhän-
ger, die vom Gegner schonungslos ausgenutzt 
wurden. Im Cupspiel in Cham (3. Liga) lief 
dann alles gegen uns. Wir machten unnötige 
Fehler, der Gegner kam in einen Spielrausch, 
sodass wir mit 1:9 ausschieden. Solche Spiele 
gibt es im Sport immer wieder.
Für die Rückrunde sieht die Kadersituation lei-
der nicht besser aus. Immerhin werden unsere 
Langzeitverletzten, Caroline und Aisha, wie-
der zurückkehren. Zudem bin ich überzeugt, 
dass das Team mit dieser Situation besser um-
gehen kann. Die Stimmung ist nach wie vor 
gut. Ende März absolvieren wir auch wieder 
ein dreitägiges Trainingslager im Tessin. Die 
Vorfreude darauf ist jetzt schon gross.
Zum Schluss gehört ein grosser Dank Debi 
Müller fürs Organisieren und Koordinieren 

der Juniorinnen-Aushilfen. Dies erst ermög-
lichte uns, jedes Meisterschaftsspiel zu be-
streiten, ohne dass der Meisterschaftsbe-
trieb der Juniorinnen darunter litt.

Euer Trainer Dänu

Frauen, 2. Liga Spiele Punkte
  1. FC Sempach I 9 24

  2. SG Stans-Engelberg I 9 22

  3. FC Horw 9 15

  4. Luzerner SC 9 13

  5. FC Willisau 9 13

  6. SC Nebikon 9 13

  7. FC Baar 2 9 13

  8. SG Root/Adligenswil 9 9

  9. FC Küssnacht a/R 9 5

10. Team Region Entlebuch 9 3

Junioren A1

Nach langer Vorbereitung mit vielen Test-
spielen starteten wir mit einer jungen Mann-
schaft in die neue Saison. Schnell merkten 
wir, dass es eine sehr spannende Saison wer-
den konnte. 
Gegen Zug mussten wir uns klar geschlagen 
geben. Gegen Schattdorf und das Team OG 
verspielten wir zweimal die wichtigen Punkte 
in letzter Minute. Auch in Kriens resultierte 
eine Niederlage und wir mussten leider mit 0 
Punkten nach Hause reisen. Der Lichtblick der 
Saison folgte dann gegen den SC Emmen. Ge-
gen den ungeschlagenen Leader konnten wir 
die drei Punkte im Entlebuch behalten. Lei-
der beflügelte uns dieser Sieg nicht und die 
weiteren Spiele der Saison gingen gleich al-
lesamt verloren. Leider mussten wir Ende der 
Saison dem Abstieg in die Augen schauen. 
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Wir werden alles daransetzen, dass wir 
nächste Saison wieder um den Aufstieg mit-
spielen können.
Ich bedanke mich bei Beni Roth und bei al-
len für die tolle Unterstützung.

Janick Trachsel

 Junioren A1 Spiele Punkte
  1. SC Emmen A-Futuro 11 27

  2. SC Kriens a 11 25

  3. FC Kilchberg-Rüschlikon 11 23

  4. Zug 94 a 11 22

  5. FC Horgen a 11 20

  6. Team OG Kickers a 11 16

  7. SC Cham a 11 15

  8. SG Ibach-Schwyz a 11 14

  9. FC Schattdorf 11 11

10. FC Willisau 11 9

11. FC Sempach 11 7

12. Team Region Entlebuch I 11 3

Junioren B1

Die Vorbereitung konnte nach den Sich-
tungstrainings und dem Leistungstest früh-
zeitig gestartet werden. 
Leider noch mit vielen Absenzen, aber dank 
den 45 B-Junioren (2 Mannschaften) hatten 
wir immer genügend Spieler zur Verfügung. 
Uns Trainern war bereits Ende letzter Sai-
son bewusst, dass die Mannschaften A und 
B zu viele Spieler in ihren Kadern haben und 
dass pro Wochenende wohl insgesamt gegen 
35 Spieler nicht zum Einsatz kommen wer-
den. Lange hofften wir auf eine Mannschaft 
A2. Leider hatte das nicht überall Priorität 
und in der Folge konnten keine Trainer für 
eine weitere Mannschaft gefunden werden, 

was den Druck auf das Team B2, aber vor al-
lem auf die Teams A1 und B1 leistungsmäs-
sig erhöhte. 
Die Vorbereitungsspiele verloren wir zum 
Teil hoch, gegen die OG Kickers gab es eine 
0:8-Kanterniederlage. Der Qualitätsunter-
schied und wohl auch der Unterschied in der 
Einstellung waren an diesem Tag zu gross. 
Kurz vor Meisterschaftsstart wählten wir on-
line die Captains und den Mannschaftsrat. 
Bereits zum Meisterschaftsstart fehlten uns 
wichtige Spieler. Das ist für Trainer und Team 
ärgerlich, besonders wenn die Verletzung 
aus einem Aktiv-Match, resultiert.
Dieser Meisterschaftsstart ist uns überra-
schend gut gelungen. Dank einer taktischen 
und kämpferischen Topleistung konnten wir 
den Favoriten Zug 94 dominieren und mit 
4:2 besiegen. Das zweite Spiel gegen den FC 
Stäfa stand lange auf Messers Schneide. Die 
Matchanalyse anhand der Matchaufzeich-
nung in Entlebuch zeigte aber, dass ein Sieg 
drin gelegen hätte. 
Es folgte das verheerende Spiel in Wädenswil. 
Nach 20 Minuten waren wir nur noch neun 
Spieler auf dem Platz, eine Karte davon war 
eine rote (Goalie), und das bei 35 °C. Das 
Spiel ging gegen einen direkten Abstiegs-
konkurrenten 1:7 verloren. Einstellung, Kon-
zentration und Leistung waren einfach nicht 
gut genug. Danach gab es wieder einen Sieg 
gegen das Team Seetal. Mit einer Topleis-
tung, schönen Toren und vor vielen Zuschau-
ern gewannen wir in Schüpfheim 5:3. Das war 
leider der letzte Vollerfolg. Mit diesen acht 
Punkten fühlten wir uns bereits sicher, selten 
stieg eine Mannschaft mit neun Punkten ab. 
Das nächste Spiel gegen den SC Kriens war 
«heiss». Kriens, bis jetzt mit wenig Zähl-
barem, bot einige Spieler aus der U-Mann-

Rückblick – Vorrunde 2023/24
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schaft, auch ohne Krienser Bezug (!), gegen 
uns auf. Ein hochstehendes, schnelles und 
packendes Spiel verloren wir mit 6:7. Wer 
auswärts sechs Tore schiesst, müsste eigent-
lich gewinnen. Defensiv konnten die Krien-
ser von «billigen» Toren profitieren. Nun 
ging es gegen den nächsten Abstiegskan-
didaten, das Team Obwalden. Eine 2:0-Füh-
rung gaben wir trotz klarer Überlegenheit 
aus der Hand. Wir wussten, jetzt müssen wir 
gegen die Mannschaften auf den Rängen 
eins bis vier antreten, und sahen gleichzei-
tig, dass alle in der Rangliste weiter hinten 
platzierten Teams punkteten. 
Mit den OG Kickers (Sieger der Rückrunde) 
konnten wir 25 Minuten mit grossem Auf-
wand mithalten, verloren dann aber 0:4. Der 
einzige Gegner, bei dem nichts möglich war 
respektive alles hätte stimmen müssen, um 
zu punkten. Das Spiel gegen TSS war also 
extrem wichtig, ein sehr emotionales 2:2 
in Escholzmatt war ein schlechter Lohn für 
unsere Mannschaft. Die Provokationen des 
Trainerteams führte dort auch zu personel-
len Änderungen. Aber ein sonst tolles und 
faires Spiel. 
Während der Woche durften wir nun im Cup 
gegen den FC Eschenbach spielen. Das Spiel 
wollten wir mit 08er-Spielern in der Start
elf gewinnen. Nach harzigem Start und ei-
nigem Glück in der ersten Halbzeit siegten 
wir auf schwerem Boden 3:0. Im Frühjahr 
sind wir also im Cup noch dabei. Nach dem 
Spiel haben wir die Trainingsgruppe von bis 
zu 25 Spielern auf ein Team von 17 Spielern 
reduziert, um das Tempo im Training zu för-
dern und individuell auch besser arbeiten 
zu können. 
Also war wieder das nächste Spiel das wich-
tigste. Wir wussten, es braucht 12 Punkte 

für den Ligaerhalt. Wir mussten auf dem 
Kunstrasen in Entlebuch gegen den Grup-
penzweiten, das Team Rontal, antreten. 
Auch hier eine kämpferisch gute Leistung 
mit einem Eckball-Blackout, das dem Geg-
ner mit seiner einzigen guten Chance zum 
1:0-Sieg reichte. 
Das nächste wichtige Spiel gegen das Team 
Mythenregion stellte grosse Anforderun-
gen an uns. Auch hier war die Effizienz und 
auch die Defensive des Gegners besser. Trotz 
Chancenplus verloren wir 1:3. Wir führten 
mit 1:0 und es blieb lange 1:2, doch zehn Mi-
nuten vor Schluss waren wir unaufmerksam 
und standen zu wenig kompakt, was der Geg-
ner für einen Konter nutzte. Auch bei die-
sem Spiel zeigten kleine Fehler eine grosse 
Wirkung. 
Der letzte Match sollte zum entscheiden-
den werden. Wir wussten, ein Sieg reicht si-
cher, alles andere nicht. Die Spannung war 
hoch, wieder waren wir besser, hatten die 
besseren Chancen, eine Dominanz im Mit-
telfeld und erneut wenig Glück. Der SV Meg-
gen/Adligenswil ging nach einem Ballver-
lust und Stellungsfehler in der Viererkette 
1:0 in Führung. Wir glichen mit einem Cor-
ner aus. Nach der Pause wollten wir sofort 
ran, kriegten jedoch nach einem Blackout 
das 1:2. Mit dem 2:2 waren wir wieder im 
Spiel und hatten noch weitere Chancen. Bei 
eiskaltem regnerischem Wetter konterte uns 
der Gegner mit Glück und Können kurz vor 
Schluss aus. Abstieg. 
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Die Verunsicherung und Enttäuschung der 
Mannschaft und der Trainer hält noch lange 
an. Es gibt vieles aufzuarbeiten. Waren wir 
vom Trainerteam zu laut? Warum mussten 
wir überhaupt so viel puschen? Kostete dies 
Motivation und Punkte? War der Plan rich-
tig (Tempo und Ausbildung vor Resultat)? 
Stimmte die Fitness? Ist die Mannschaft in 
Sachen Einstellung und Priorität zum Fuss-
ball auf Augenhöhe? Hätte es knapp ge-
reicht, wäre wohl alles gut … 
Aber das war es nicht, ist es nie, auch wenn man 
Meister wird. Sicher muss das TRE mit den drei 
Vereinen die Vorrunde nochmals überarbeiten 
in Bezug auf Spielsysteme, Trainings-, und 
Spielbedingungen ausserhalb der 1. Mann-
schaften und Fussball-Basics von klein auf. Es 
steht und fällt mit guten Trainern und viel Fron-
arbeit. Wenn wir nicht reagieren, wird YL zu spie-
len immer schwieriger gegen die grossen Grup-
pierungen (heute gibt es ausser den Vereinen 
Zug, Cham und Kriens, welche sich auch ausser-
halb ihres Einzugsgebiets verstärken, nur noch 
Gruppierungen). Selbst in der 1. Stärkeklasse 
spielen heute mehrere Gruppierungen, auf die 
stellen wir uns nun ein. 
Wir durften dann mit dem Mannschaftsrat noch 
ein feines Essen im Restaurant Port geniessen. 
Die Gespräche waren sehr aufschlussreich und 
wir danken dem Mannschaftsrat mit Silvio Ho-
del, Tim Brand, Ändu Cresta (Vize-Captain), 
Leo Gojani und Terry Rölli (Captain), dem Ins-
tagram-Team, allen Eltern und den drei Verei-
nen für die grossartige Unterstützung. 
Vielen Dank auch der Mannschaft und allen 
Spielern im ganzen B-Junioren-Jahrgang 
für euren Einsatz, euren Willen und die tolle, 
lehrreiche Zeit. Und unseren Trainer-Kolle-
gen Kilian Rölli von C bis A für die gute Zu-
sammenarbeit. 

Junioren B1 Spiele Punkte
  1. Team OG Kickers a 11 28

  2. Team Sempachersee B 11 26

  3. Team Rontal B 11 21

  4. Team Mythenregion B 11 15

  5. SV Meggen/Adligenswil a 11 15

  6. Zug 94 a 11 14

  7. FC Stäfa 1895 a 11 14

  8. SC Kriens a 11 13

  9. Team Seetal B 11 13

10. Team Obwalden 11 12

11. Team Region Entlebuch I 11 9
12. FC Wädenswil a 11 9

Junioren B2

Mit einem grossen Kader konnten wir die-
ses Jahr in die kurze, aber intensive, Vorbe-
reitung starten. Leider gab es schon in der 
Vorbereitung personelle Rückschläge, denn 
unser einziger Torhüter fiel aus. Das heisst, 
wenn wir nicht einen Torhüter von den B1 
ausgeliehen bekamen, musste einer der 
Feldspieler ins Tor. Zum Glück meldeten sich 
freiwillig ein paar Spieler, welche sich ins 
Tor stellen wollten. Beim einzigen Freund-
schaftsspiel haben wir gut mitgespielt, lei-
der aber unsere Chancen nicht genutzt und 
mit 3:7 verloren.
Nach den Sommerferien wurde unser Trai-
nerteam noch um Markus Amberg ver-
stärkt. Er übernahm jeweils das Montags-
training in Schüpfheim. Mit grosser Freude 
reisten wir nach Sempach an unser erstes 
Meisterschaftsspiel. Wir zeigten ein sehr 
gutes Spiel, doch leider fiel in der 80 Mi-
nute der Siegestreffer zum 1:0 für den FC 
Sempach. Mit dem guten Gefühl vom Sem-
pach-Spiel reisten wir zur SG Wolhusen/

Rückblick – Vorrunde 2023/24



31

Malters. Wie gegen Sempach zeigten wir 
ein gutes Spiel, aber dieses Mal waren wir 
vor dem Tor viel effizienter und gewannen 
verdient mit 10:0. Nun hatten wir endlich 
zwei Heimspiele, doch das erste ging leider 
2:8 gegen den FC Willisau verloren. Gegen 
den SC Reiden gingen wir mit einem 3:1-
Sieg vom Platz.
Die nächsten beiden Spiele waren eine Lern-
stunde für die Jungs. Mit einer solchen Ein-
stellung und Leistung auf dem Platz ist lei-
der nicht mehr zu holen und so verloren wir 
beide Spiele mit 0:9. Wir rappelten uns wie-
der auf und haben die gemachten Fehler in 
den Trainings besprochen.
Nun wollten wir die letzten drei Spiele noch 
siegreich gestalten. Der erste Gegner war 
der FC Gunzwil. Bei einem guten Spiel, aber 
viel Pech, mussten wir uns mit 4:7 geschla-
gen geben. Danach kam der FC Ruswil. Es war 
wieder ein sehr ausgeglichenes Spiel, wobei 
der FC Ruswil mit 5:3 als Sieger vom Platz 
ging. Beim letzten Spiel gegen den FC But-
tisholz ging für uns nichts mehr nach vorne 
und auch nicht nach hinten. Dies merkte 
man auch den Spielern an und so schlichen 
sich viele kleine Fehler ein, welche der FC 
Buttisholz gekonnt ausnutzte und uns mit 
9:0 vom Platz «fegte».
Wir bedanken uns bei unserer Dresswäsche-
rin Romy für die tolle Zusammenarbeit. Den 
Spielern vom B1, welche uns ausgeholfen 
haben, gehört auch noch unser Dank. Spe-
ziell bedanken wir uns noch bei den Eltern, 
welche die Jungs zu den jeweiligen Spielen 
gefahren haben, da nicht alle Spieler in den 
Mannschaftsbussen Platz fanden und wir auf 
eure Unterstützung angewiesen waren.

Fabian Brun und Markus Amberg

Junioren B2 Spiele Punkte
  1. FC Willisau 9 25

  2. FC Emmenbrücke United B 9 24

  3. FC Buttisholz 9 19

  4. FC Ruswil a 9 18

  5. Team Wiggertal 2 9 15

  6. SC Reiden 9 10

  7. SG Wolhusen/Malters b 9 6

  8. Team Region Entlebuch II 9 6
  9. FC Sempach b 9 6

10. FC Gunzwil b 9 4

Juniorinnen FF-19

Unser Kader hatte nur wenig Veränderun-
gen und die meisten Spielerinnen kannten 
sich bereits von der letzten Saison. Gefreut 
haben wir uns über die drei Neuzugänge von 
den D-Junioren, welche sich schnell inte
griert haben. Nach einer kurzen Vorberei-
tung waren wir gespannt auf den Meister-
schaftsstart. Da wir kein Testspiel bestritten, 
wussten wir nicht genau, wo wir standen. 
Das erste Saisonspiel bestritten wir auswärts 
gegen die SG Obwalden. Nach dem 6:2-Sieg 
war die Freude und die Erleichterung gross. 
Die folgenden drei Spiele gegen den FC Lit-
tau (13:0), FC Emmenbrücke (7:2) und FC 
Willisau (6:0) konnten wir allesamt souve-
rän und verdient gewinnen. Dies waren zwar 
die schwächsten Gegner in der Gruppe, doch 
neben den Resultaten war vor allem die Art 
und Weise unseres Auftretens sehr über-
zeugend. Nach diesem starken Saisonstart 
grüssten wir vom ersten Tabellenrang und 
es herrschte eine gewisse Euphorie im Team. 
Diese wurde dann beim nächsten Spiel et-
was gebremst und wir wurden auf den Bo-
den der Tatsachen zurückgeholt. Nach ei-
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ner schwachen Leistung mussten wir gegen 
die FC-Luzern-Frauen eine 0:2-Niederlage 
einstecken. Bei diesem Spiel passte nicht 
viel zusammen. Abhaken und aus den Feh-
lern lernen, lautete die Devise. Gegen den 
SC Kriens gelang uns eine Reaktion und wir 
siegten dank einer guten Leistung mit 9:4. 
Mitten in den Herbstferien hätten wir dann 
auswärts im Tessin antreten sollen. Auf-
grund vieler ferien- und verletzungsbeding-
ter Absenzen hatten wir leider zu wenig Spie-
lerinnen. Wir versuchten alles, um antreten 
zu können, doch leider kriegten wir nicht 
11 fitte Spielerinnen hin. Somit mussten wir 
dieses Spiel gegen Gambarogno forfait ge-
ben, was uns sehr schmerzte. Diesen Frust 
kam dann wohl der FC Rothenburg etwas zu 

spüren, schickten wir ihn doch im nächsten 
Spiel mit einer 9:1-Niederlage nach Hause. 
An dieser guten Leistung knüpften wir eine 
Woche später gegen einen starken FC Sem-
pach an. Wir siegten mit 4:2, wobei uns zwei 
Tore nach Eckbällen gelangen. Defensiv zeig-
ten wir, wie während der ganzen Vorrunde, 
eine zweikampfstarke und solidarische Leis-
tung und liessen nicht viele Torchancen für 
den Gegner zu. Bei Dauerregen bestritten wir 
das letzte Spiel gegen den Leader SG Stans-
Engelberg. Gegen einen effizienten Gegner 
verloren wir etwas unglücklich mit 1:2.
Mit 7 Siegen und 3 Niederlagen beendeten 
wir die Vorrunde auf dem starken 2. Tabel-
lenrang. Erwähnenswert ist die grosse An-
zahl von total 55 erzielten Tore, wobei sich 
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viele verschiedene Spielerinnen in die Tor-
schützenliste eintragen lassen konnten. Be-
sonders gefreut hat uns das sehr gute Zu-
sammenspiel. Die gute Trainingspräsenz hat 
dazu beigetragen, dass wir als Team Fort-
schritte machen konnten.
Im Cup zeigten wir hervorragende Leistun-
gen und erreichten verdient den Halbfinal. 
In der ersten Runde profitierten wir von ei-
nem Freilos. Im Achtelfinal liessen wir dem 
FC Rothenburg keine Chance und siegten 
souverän mit 7:1. Mit dem gleichen Resul-
tat besiegten wir den SC Schwyz im Vier-
telfinal, wobei insbesondere die Startphase 
überragend war. Nun treffen wir im April 
2024 im Cuphalbfinal auf den Titelverteidi-
ger FC Baar.
Es war eine intensive Vorrunde mit den eng-
lischen Wochen des Cups und auch, weil je-
des Wochenende Juniorinnen bei den Frauen 
aushelfen mussten aufgrund deren kleinen 
Kaders. Die Doppeleinsätze verlangten den 
Spielerinnen einiges ab und waren anstren-
gend. 
Wir sind zufrieden mit der Vorrunde und 
sehr stolz auf die positive Entwicklung des 
FF-19 Teams. Es hat Spass gemacht und wir 
sind auf einem sehr guten Weg. Es ist uns je-
doch auch bewusst, dass wir uns in allen Be-
reichen noch verbessern können und daran 
werden wir auch weiterarbeiten.
An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich 
bei unserer Dresswäscherin Rita Kaufmann 
und allen Vereinsfunktionären und Helfern. 
Ein grosser Dank gilt auch Roger Aregger, 
welcher uns bei unseren Abwesenheiten als 
Trainer vertreten hat. Merci den Eltern für 
das Fahren an die Auswärtsspiele. 

Hans Bächle und Deborah Müller

Juniorinnen FF-19 Spiele Punkte
  1. SG Stans-Engelberg 10 28

  2. Team Region Entlebuch 10 21
  3. AS Gambarogno FF-19 10 18

  4. FC Luzern Frauen FF-19 10 17

  5. FC Sempach 10 16

  6. SG Obwalden 10 15

  7. FC Rothenburg 10 13

  8. SC Kriens 10 13

  9. FC Emmenbrücke I 10 9

10. FC Willisau 10 7

11. FC Littau 10 0

Juniorinnen FF-15 Ost

Die Juniorinnen FF15 hatten eine gute ge-
meinsame Vorbereitung in die neue Saison. 
Mit dem Trainingslager in Entlebuch und mit 
dem Testspiel gegen Ebikon waren unsere 
Mädchen für die Vorrunde gut vorbereitet. 
Das Team Ost konnte mit einem Heimspiel ge-
gen den SC Kriens in die Saison starten. Ein 
Gegner, gegen den wir uns immer schwer
getan hatten, wir aber souverän mit 6:2 be-
siegten. Das nächste Spiel war nach einer 
längeren Pause ein Cup-Spiel gegen den un-
bekannten Gegner SC Weggis. Es war ein sehr 
gutes und faires Spiel mit guten Chancen auf 
beiden Seiten. Am Ende entschied ein Pe
nalty, den die Gegnerinnen zu Recht wenige 
Minuten vor Spielende zugesprochen beka-
men, das Spiel. Der SC Weggis verwandelte 
den Elfmeter und wir verloren mit 0:1. Ein 
bisschen wütend, aber auch top motiviert, 
spielten wir am darauffolgenden Samstag 
wieder, diesmal gegen Gunzwil. Dieses Spiel 
haben wir in den ersten beiden Dritteln do-
miniert und den Gunzwilern keine Chance ge-
lassen. Im letzten Drittel wurden wir aber 
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fahrlässiger und Gunzwil hätte fast einen 
Drei-Tore-Vorsprung aufgeholt. Am Ende ge-
wann das Team Ost verdient mit 5:4. Schlag 
auf Schlag ging es weiter nach vier Tagen 
Pause mit dem nächsten Match in Obwalden. 
Gegen Obwalden spürten wir den strengen 
Spielplan stark. Wir zeigten eine schwache 
Leistung, konnten uns aber trotzdem mit 3:2 
durchsetzen. Am darauffolgenden Samstag 
spielten wir gegen den FC Emmenbrücke. Das 
erste Drittel war hart umkämpft, doch wir 
konnten mit einer 2:1-Führung in die erste 
Pause gehen. Das Team Ost kam immer besser 
ins Spiel und dies ärgerte unsere Gegnerin-
nen gewaltig. Der FC Emmenbrücke versuchte 
mit billigen Schwalben und vielen unpassen-
den und dummen Sprüchen unsere Spielerin-
nen aus dem Konzept zu bringen. Das Team 

Ost zeigte aber Charakter und antwortete den 
Emmenbrückerinnen mit vielen schönen To-
ren und gewann mit 6:3. Nach einer Woche 
Pause fand das Spitzenspiel Erster gegen 
Zweiter, SG Root/Ebikon grün gegen TRE Ost, 
statt. Motiviert, dem SG Root/Ebikon grün 
das erste Tor der Saison zu schiessen, starte-
ten wir gut ins Spiel. SG Root/Ebikon zeigte 
aber, warum sie Tabellenführer waren. Wir 
konnten zwar gut mithalten, doch der Leader 
zeigte seine Klasse und wir verloren unser 
erstes Meisterschaftsspiel mit 0:2. Danach 
gingen wir in die zweiwöchige Herbstpause. 
Nach der Herbstpause konnte das FF15-Team 
von FC Littau nicht gegen uns antreten, weil 
sie zu wenig Spielerinnen hatten. Der FC Lit-
tau wollte aber trotzdem gegen uns spielen, 
darum hatten wir an diesem Datum ein Test-

Junioren FF-15 Ost
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spiel gegen die FF12 des FC Littau. Dieses ent-
schieden wir klar mit 13:0 für uns. Der nächste 
Ernstkampf war auswärts gegen Stans-Engel-
berg. Es war eine halbherzige Leistung unse-
rerseits, aber eine kontrollierte. Wir domi-
nierten das Spiel und gewannen mit 3:0. Das 
darauffolgende Spiel gegen den FC Rothen-
burg war ein hart umkämpftes Spiel. Die Ro-
thenburgerinnen zeigten ebenfalls eine gute 
Saison und waren ein Gegner auf Augenhöhe. 
Dieses spannende Spiel endete mit einem ge-
rechten 1:1, womit sich am Schluss alle zu-
friedengaben. In unserem letzten Heimspiel 
trafen wir auf den FC Sempach und die Sem-
pacherinnen wollten gegen das starke TRE 
Ost unbedingt punkten. Sie machten von An-
fang an Druck. Das Team Ost konnte aber gut 
dagegenhalten und es wurde ein hart um-
kämpftes Spiel mit guten Chancen für beide 
Teams. Schliesslich gewannen die Entlebu
cherinnen gegen Sempach dank einem star-
ken Kampfgeist und grösserer Laufbereit-
schaft mit 3:1. Unser letztes Spiel hatten wir 
auswärts gegen den SV Meggen/Adligenswil. 
In strömendem Regen und kaltem Wind konn-
ten wir uns auch gegen den SV Meggen/Adli-
genswil durchsetzen und gewannen dank ei-
nem starken letzten Drittel mit 6:3. Das Team 
Region Entlebuch Ost belegt am Ende den 
starken zweiten Tabellenrang und freut sich 
riesig auf die Rückrunde.
Ein grosses Danke an Rolf Kippenhahn, mei-
nem Hilfstrainer, der mich grossartig unter-
stützt hat. Danke auch allen Eltern, die an 
die Auswärtsmatches und an die Trainings 
gefahren sind. Ausserdem einen grosses 
Dankeschön an Beni Roth, die immer unsere 
Dresses gewaschen hat.

Melanie Schmid

Juniorinnen FF-15 Ost Spiele Punkte
  1. SG Root/Ebikon grün 10 27

  2. Team Region Entlebuch Ost 10 25
  3. FC Rothenburg 10 20

  4. SG Obwalden 10 19

  5. FC Sempach 10 18

  6. FC Emmenbrücke I 10 16

  7. FC Gunzwil 10 13

  8. SC Kriens 10 9

  9. SG Stans-Engelberg 10 7

10. SV Meggen/Adligenswil 10 4

11. FC Littau 10 3

Juniorinnen FF-15 West

Vor dem Start in die neue Saison war klar, 
dass wir die zwei Teams auch für die 
Herbstrunde beibehalten.  Nach einer weni-
ger erfolgreichen Frühlingsrunde des Teams 
West, wollten wir unbedingt in der 
Herbstrunde Spiele gewinnen. 
Am 19. August 2023 absolvierten wir zusam-
men mit dem Team Ost ein Trainingsspiel ge-
gen das Team Root/Ebikon rot.  Leider ver-
loren wir knapp mit 1:2. Nach einer sehr 
guten Leistung beider Teams wäre ein Unent-
schieden absolut verdient gewesen. Wir 
wussten, dass die Revanche nicht lange auf 
sich warten liess, da wir in der Meisterschaft 
gegen das gleiche Team spielen würden und 
dort zeigen konnten, dass wir die bessere 
Mannschaft sind.
Wir starteten die Meisterschaft in Ägeri und 
konnten das Spiel souverän mit 6:2 für uns 
entscheiden. So war uns der Start in die neue 
Saison geglückt. Am 2. September 2023 
stand das erste Spiel zu Hause gegen den FC 
Baar an. Ziel war es, genauso weiterzuma-
chen wie eine Woche zuvor. Wir starteten 
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sehr gut ins Spiel mit dem Ziel, mit einem 
Vorsprung in die Pause zu gehen. Leider 
konnten wir im ersten Drittel kein Tor erzie-
len und es stand zur Pause 0:0. Der Pausen-
tee wirkte und die positive Einstellung der 
Mädchen machten das zweite Drittel zu un-
serem Spiel. Und so führte das Team West 
nach zwei Dritteln mit 2:0. Leider gaben wir 
das Spiel im letzten Drittel wieder aus der 
Hand und das gegnerische Team erzielte 
gleich fünf Treffer in der kritischen Schluss
phase. Darauf folgte eine klare Ansprache 
des Trainerteams, dass Einstellung und Kon-
zentration bis zum Schlusspfiff hundertpro-
zentig stimmen müssten. 
Und so reisten wir eine Woche später nach 
Root zum nächsten Meisterschaftsspiel. Es 
war sehr heiss und die Bedingungen dadurch 
erschwert. Die angekündigte Revanche mo-
tivierte alle Spielerinnen, diese drei Punkte 
nach Hause zu bringen. Im ersten Drittel war 

das Spiel sehr ausgeglichen und deshalb 
stand es zur ersten Pause 0:0. Nach der 
Pause ging der SG Root/Ebikon in Führung. 
Das war unser Weckruf. Nach viel vergosse-
nem Schweiss und einer super Teamleistung 
gingen wir nach dem Schlusspfiff mit einem 
5:2-Sieg als glückliche Gewinnerinnen vom 
Platz. Die Wasserschlacht durfte auch nicht 
fehlen und anschliessend gab es eine grosse 
Kabinenparty. 
Am 16. September 2023 spielten wir zu 
Hause gegen ein starkes Team Weggis. Lei-
der kamen wir immer einen Schritt zu spät 
und die Gegnerinnen waren ein Tor voraus. 
Wir gaben aber nie auf und erzielten immer 
wieder den Anschlusstreffer. Am Schluss 
mussten wir uns aber mit einem 2:3 geschla-
gen geben. Es folgte eine anstrengende Wo-
che mit drei Spielen in sieben Tagen. Am 
Mittwoch reisten wir bei schönstem Wetter 
nach Emmenbrücke. Dort wartete eine sehr 
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laute und aufgeweckte Mannschaft auf uns. 
Wir waren im ersten Drittel etwas einge-
schüchtert von den gegnerischen Spielerin-
nen wie auch vom sehr lauten und unzufrie-
denen gegnerischen Trainer. So war der 
Spielstand zur ersten Pause 0:2 für die Geg-
nerinnen aus Emmenbrücke. Nach klaren 
und aufbauenden Worten in der Pause kehr-
ten wir motiviert aufs Spielfeld zurück. Wir 
dominierten fortan dieses Spiel und nutzten 
die scheinbar schlechte Laune des gegneri-
schen Teams aus. So reisten wir nach einem 
perfekten Spiel mit einem 7:3-Sieg zurück 
ins Entlebuch. 
Am folgenden Samstag, dem 23. September 
2023, durften wir wieder zu Hause spielen.  
Dabei begrüssten wir das Tessiner Team AS 
Gambarogno auf dem Farbschachen. Auch 
dieses Spiel entschieden wir für uns und ge-
wannen mit 4:2. 
Nun stand das Saisonhighlight vor der Tür. 
Wir reisten mit bester Laune und viel Provi-
ant ins Tessin zur zweiten Tessiner Mann-
schaft R.A. Malcantone. Begrüsst wurden wir 
von hochsommerlichen Temperaturen, so 
dass wir eigentlich gerne eine Abkühlung im 
See bevorzugt hätten. Im Spiel mussten wir 
uns mit 2:8 geschlagen geben. In dieser Be-
gegnung war die körperliche und altersmäs-
sige Überlegenheit des Gegners entscheidend. 
Das Resultat war aber definitiv zweitrangig. 
Das Highlight war die Zugfahrt mit toller Un-
terhaltung und einer super Stimmung. Die-
ser Ausflug schweisste das Team noch näher 
zusammen. 
Am 21. Oktober 2023 fanden wir gegen den 
SC Goldau zu Hause wieder auf die Sieges-
strasse zurück und gewannen in einem 
über weite Strecken ausgeglichenen Match 
mit 5:2. Wir waren stets im Vorsprung: Zur 

ersten Pause führten wir mit 1:0 und konn-
ten nach der Pause sogar auf 2:0 erhöhen, 
ehe dann Goldau der Anschlusstreffer ge-
lang. Kurz vor der zweiten Pause stellten 
wir mit dem 3:1 den Zwei-Tore-Vorsprung 
wieder her. 
Am 28. Oktober 2023 reisten wir, warm ein-
gepackt, nach Zug. Beim Einspielen waren 
Jacken und Mützen angesagt. Als dann der 
Match angepfiffen wurde, stellte das Wet-
ter auf T-Shirt-Temperaturen um. Dieser 
Umstand nahm uns wohl etwas die Energie, 
sodass wir bereits zur ersten Pause mit 0:2 
im Rückstand lagen. Leider gelang es uns 
auch im zweiten Drittel nicht, ins Spiel zu 
finden. Wir erhielten drei weitere Tore und 
nahmen uns deshalb in der zweiten Pause 
vor, dass wir keinen weiteren Gegentreffer 
mehr zulassen würden. Dies gelang uns 
dann auch mit einer Leistungssteigerung 
und so verloren wir das Spiel schlussend-
lich mit 0:5.
Zum Abschluss der Vorrunde traten wir am 4. 
November 2023 gegen den Tabellenleader 
Küssnacht a/R an. Mit einem super Auftritt 
und unglaublichem Einsatzwillen konnten 
wir den Gegner ärgern und lagen in der ers-
ten Pause nur mit 0:1 im Rückstand. Das 
Team ist über sich hinausgewachsen und 
spielte einen sehr abgeklärten Fussball. Wir 
liessen keine Gegentore mehr zu und konn-
ten mit erhobenem Haupt den Platz verlas-
sen, trotz der knappen Niederlage. Die le-
gendäre Kabinenparty durfte natürlich, wie 
immer, nicht fehlen.
Wir als Trainerteam sind sehr stolz auf die 
Mannschaft, es war eine tolle Saison. Es wa-
ren grosse Fortschritten zu sehen und es 
machte einfach Spass, wie die Mädchen 
Freude am Fussballspielen haben. 
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Wir bedanken uns bei allen, die uns unter-
stützt haben. Sei es für das Fahren an die 
Auswärtsspiele, für die grossartige Unter-
stützung am Spielfeldrand sowie den Ver-
einsfunktionären und Helfern. Ein grosser 
Dank gilt auch der Familie Schuler, die uns 
das Dress gewaschen hat.

Sandro und Tamara

Juniorinnen FF-15 West Spiele Punkte
  1. R.A. Malcantone 10 27

  2. FC Küssnacht a/R 10 24

  3. AS Gambarogno 10 22

  4. FC Baar 10 19

  5. Zug 94 a 10 19

  6. Team Region Entlebuch West 10 15
  7. Weggiser SC 10 13

  8. SSG Root/Ebikon rot 10 8

  9. SC Goldau 10 7

10. FC Emmenbrücke II 10 7

11. FC Aegeri D-FF-15 10 0

Junioren C1 

Mit top motivierten Jungs haben wir nach 
den Sichtungstrainings bereits am 3. Juli mit 
unseren Trainingseinheiten gestartet. Doch 
vorher absolvierten wir bereits das erste Vor-
bereitungsspiel in Buttisholz gegen das 
Team Rottal Selection. Das Spiel wurde 
hauptsächlich für eine Standortbestimmung 
des jüngeren Jahrgangs genutzt. 
Ein weiteres Testspiel absolvierten wir An-
fang August gegen Emmen Futuro im Moos-
mättili in Schüpfheim. Dass wir beide Test-
spiele verloren, machte uns nicht sonderlich 
Sorgen. Es war noch zu Beginn der Saison 

und wir hatten Zeit, ein Team zu formen. 
Auch war nicht eine grosse Differenz zu den 
anderen Teams festzustellen. 
Vom 6. bis 11. August durften wir zusammen 
mit dem FC Schüpfheim eine lehrreiche und 
coole Woche in Gänsbrunnen verbringen. Mit 
zwei Trainings pro Tag hatten wir an unserer 
Technik und an der Ausdauer gearbeitet. Ge-
nial war, dass zwölf C1 Junioren teilnehmen 
konnten! Aber auch die zuhausegebliebenen 
Spieler hatten die Trainings mit dem C2 aus-
nahmslos besucht. Am 15. August besuchten 
wir dann das immer stark besetzte Seeland-
turnier in Sempach. Gegen die Youth-League-
Teams mussten wir viel Lehrgeld zahlen. Es 
wurde uns aber auch aufgezeigt, wo wir De-
fizite hatten. Schon am darauffolgenden 
Samstag waren wir in Alpnach beim Team Ob-
walden zum Spaghetti-Essen eingeladen. 
Natürlich spielten wir vor dem gemeinsamen 
Essen gegeneinander. Trotz einer beachtli-
chen Leistung mussten wir uns dennoch ge-
schlagen geben.
Den Saisonstart gegen das Team Sempacher-
see bestritten wir im Moosmättili. Mit einer 
guten Leistung gelang uns der erste Punkte-
gewinn in der Youth Leaque. Eine Woche spä-
ter lief es in Meggen dann nicht mehr so gut 
und wir gingen als Verlierer vom Platz. Am da-
rauffolgenden Mittwoch empfingen wir Cham 
im Farbschachen. Das hart umkämpfte Spiel 
konnte in der Nachspielzeit zu unseren Guns-
ten entschieden werden. Schon drei Tage spä-
ter reisten wir nach Goldau. Auch dieses aus-
geglichene Spiel entschieden wir in der 
Nachspielzeit für uns. Die englischen Wochen 
gingen weiter. Am Mittwoch, 13. September, 
war Cup angesagt. Bei strömendem Regen be-
siegten wir den SC Menzingen mühelos. Das 
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nächste Meisterschaftsspiel fand am darauf-
folgenden Samstag im Moosmättili statt. Un-
ser Gegner, das Team Mythenregion, hat un-
sere Schwächen in der ersten Halbzeit eiskalt 
ausgenutzt. Trotz einer guten zweiten Hälfte 
gingen wir als Verlierer vom Platz. Aber aus 
Niederlagen kann man lernen. Eine Woche 
später waren wir zu Gast in Schötz. Wir waren 
trotz Fehlern die bessere Mannschaft und 
konnten einen weiteren Sieg einfahren. Am 
30. September empfingen wir in Escholzmatt 
den FC Luzern U17. In diesem emotionalen 
Spiel vergaben wir viele Chancen und dennoch 
verliessen wir den Platz als Sieger. Eine Woche 
später reisten wir nach Kerns. Gegen das Team 
Obwalden konnten die nächsten Punkte ge-
holt werden. Der Sieg war nie in Gefahr. Beim 
nächsten Heimspiel in Escholzmatt hiess der 
Gegner Team Rontal. Wir waren das bessere 
Team, unsere Chancenauswertung liess aber 
sehr zu wünschen übrig. Auch das sehr unfaire 
Verhalten einiger Gegenspieler besiegelte un-
sere knappe Niederlage. Da wäre sicher mehr 

drin gelegen. Für die nächste Cup-Runde reis-
ten wir nach Littau. Wir hatten Mühe ins Spiel 
zu kommen und konnten unsere Qualitäten 
nur ungenügend nutzen. Folglich schieden 
wir aus dem Cup aus. Am Samstag, 21. Okto-
ber 2023, waren wir zu Gast bei den OG Kickers 
in Luzern. Es lag nicht am Kunstrasen, dass 
wir das Spiel verloren, sondern daran, dass 
unser Gegner einfach eine Klasse zu stark für 
uns war. Das letzte Heimspiel fand dann am 
Mittwoch, 25. Oktober 2023, im Farbschachen 
auf dem Kunstrasen statt. Gegen die Rottal 
Selection hielten wir in der ersten Hälfte gut 
mit, doch scheiterten wir wieder an unserer 
Chancenauswertung. Auch dieser Gegner wäre 
zu schlagen gewesen. Für das letzte Meister-
schaftsspiel reisten wir nach Hitzkirch und 
traten gegen das Team Seetal an. Nach zwei 
frühen Offsidetoren waren wir schon in Zug-
zwang. Aber leider konnten wir auch im See-
tal unsere guten Chancen nicht nutzen. Spie-
lerisch waren wir ebenbürtig, es siegt aber 
immer jener, der mehr Tore schiesst.

Junioren C1
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Somit beendeten wir die Vorrunde auf dem 
achten Platz mit 16 Punkten. Unsere Erwar-
tungen sind dennoch klar übertroffen wor-
den. Entgegen einiger Befürchtungen waren 
wir nie unter dem Strich und mussten um den 
Ligaerhalt bangen. Dennoch muss gesagt 
werden, dass mit einer besseren Chancenver-
wertung sogar noch mehr drin gelegen wäre. 
Neben sehr starken Leistungen waren da 
eben auch weniger gute Leistungen dabei. 
Diese weniger guten Spiele hatten aber nichts 
mit dem Können unserer Jungs zu tun, son-
dern viel mehr mit der Einstellung. Wir wer-
den nun bis zu Weihnachten durchtrainieren, 
zweimal die Woche, denn Stillstand ist 
Rückstand! Auch sind ein paar Hallenturniere 
geplant. Nach einer kurzen Weihnachtspause 
gehts dann an die Vorbereitung für die Rück-
runde. Wir wollen uns in allen Bereichen ver-
bessern. Vor allem Kraft und Ausdauer sollen 
im Winter gefördert werden. So dass wir in 
der Rückrunde so richtig Vollgas geben kön-
nen! Der Verbleib in der obersten Liga ist das 
erklärte Ziel. Wir Trainer sind zufrieden mit 
unserer coolen Truppe. Es macht richtig Spass 
mit den Jungs und wir haben noch einiges 
vor. Herzlichen Dank der Dresswäscherin 
Astrid und natürlich allen Eltern für die Un-
terstützung rund um die Fussballplätze.

Das Trainerduo
Hebi und Luca

Junioren C1 Spiele Punkte
  1. Team OG Kickers a 12 36

  2. Team Seetal C 12 26

  3. Team Mythenregion C 12 25

  4. Rottal Selection a 12 23

  5. Team Rontal C 12 22

  6. Team Obwalden 12 19

  7. SV Adligenswil/Meggen a 12 17

  8. Team Region Entlebuch I 12 16
  9. Team Sempachersee C 12 14

10. SC Cham a 12 12

11. SC Goldau a 12 6

12. FC Luzern U17 (F) 12 5

13. FC Schötz-Wauwil-Egolzwil (SG) 12 3

Junioren C2

Die  Vorrunde begannen wir mit einem neuen 
Trainer. Das erste Spiel war ein harter Kampf 
gegen den SC Eich an einem regnerischen 
Samstag. Das Spiel wurde in der 16. Minute 
mit  einem perfekten Schuss ausserhalb des 
Sechzehners lanciert. Das ganze Spiel ging 
anschliessend hin und her, bis in der 48. Mi-
nute nach verlorenem Zweikampf der Aus-
gleich fiel. In der 73. Minute schossen wir 
dann das entscheidende Tor, das uns den Aus-
wärtssieg einbrachte. Die nächsten zwei 
Spiele verloren wir, doch haben wir dabei ge-
lernt, dass wir nie aufgeben sollten, egal wie 
aussichtslos die Situation ist. Am 23. Septem-
ber 2023 um 15.00 Uhr spielten wir im nächs-
ten Match gegen den FC Grosswangen-Ettis-
wil. Das Spiel gewannen wir mit ziemlicher 
Leichtigkeit 4:3. Danach folgten drei Nieder-
lagen gegen sehr starke Mannschaften. Jetzt 
hatten wir ein Problem, denn wir rutschten 
in der Rangliste unter den Strich. Also muss-
ten wir somit noch härter und disziplinierter 
trainieren, um mindestens noch ein Spiel zu 
gewinnen. Das nächste Spiel war das wich-
tigste und entscheidendste für den Liga
erhalt. An einem regnerischen Samstagabend 
spielten wir gegen den FC Buttisholz und es 
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wurde das ganze Spiel nur auf ein Tor geschos-
sen, auf das Tor des Gegners. Mit einer guten 
Leistung der Mannschaft konnten wir Buttis-
holz mit 7:2 besiegen. Somit hatten wir keine 
Angst mehr vor dem letzten Spiel, denn wir 
wussten, dass, egal was passiert, wir in der 2. 
Stärkeklasse bleiben würden. Im letzten 
Match gegen den FC Emmenbrücke spielten 
wir zu passiv, was die sechste Niederlage in 
der Vorrunde zur Folge hatte. Nach drei Sie-
gen und sechs Niederlagen belegen wir nach 
der Vorrunde den 6. Tabellenrang. Doch wir 
waren das fairste Team mit nur einer gelben 
Karte in allen neun Spielen der Vorrunde. Ich 
hoffe, dass wir vieles aus den Niederlagen ler-
nen konnten und uns in der Rückrunde mit gu-
ten Trainings und gewonnenen Spielen in der 
Rangliste so weit vorne wie möglich platzie-
ren werden. Und wieso nicht, mit harter Ar-
beit und ein bisschen Glück den ersten Platz 
belegen und somit in die 1. Stärkeklasse auf-
steigen. Danke den Eltern für die Mithilfe und 
den Topsupport, den ihr geleistet habt, und 
natürlich für das Vertrauen. Danke auch den 
Trainern und Spielern der Junioren C1 und C3 
fürs Aushelfen. Ein Dankschön auch den Bus-
fahrern für das stets pünktliche Fahren. Wir 
sehen uns im Frühling für die Rückrunde auf 
dem Fussballfeld wieder.

Trainer Cosmin

Junioren C2 Spiele Punkte
  1. FC Nottwil a 9 25

  2. FC Willisau a 9 22

  3. FC Altbüron-Grossdietwil Ca 9 21

  4. FC Emmenbrücke United C 9 20

  5. FC Zell 9 15

  6. Team Region Entlebuch II 9 9

  7. FC Buttisholz 9 7

  8. SC Eich 9 6

  9. SC Reiden Ca 9 6

10. FC Grosswangen-Ettiswil 9 1

Junioren C3

Die C3-Junioren waren zu Beginn mit einigen 
Herausforderungen konfrontiert. Die ersten 
Trainingseinheiten mussten die Junioren ohne 
festen Trainer absolvieren, was sicherlich eine 
zusätzliche Schwierigkeit darstellte.
Darüber hinaus musste das Team erst zusam-
menwachsen und sich an das Spielniveau 
und die Anforderungen des Wettbewerbs 
anpassen. Der Übergang von den jüngeren 
Altersgruppen zu den C3-Junioren brachte 
eine intensivere Spielweise und höhere An-
forderungen mit sich. Es erforderte Zeit und 
Anstrengung, um sich an die neuen Heraus-
forderungen anzupassen.
Natürlich gab es auf diesem Weg einige Nie-
derlagen und Rückschläge. Diese können das 
Selbstvertrauen eines Teams beeinträchti-
gen. Doch die C3-Junioren liessen sich davon 
nicht entmutigen. Sie blieben motiviert und 
hatten den festen Willen, sich kontinuierlich 
zu verbessern. Durch harte Arbeit, Zusam-
menhalt und den Glauben an ihre eigenen 
Fähigkeiten konnten sie diese Herausforde-
rungen überwinden und als Team wachsen.

Benno Eicher & Tom Schenk

Junioren C3 Spiele Punkte
1. FC Ruswil a 7 21

2. FC Littau b 7 18

3. FC Wauwil-Egolzwil-Schötz b 7 15
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4. SG Wolhusen/Malters c 7 12

5. Team Wiggertal III 7 9

6. Team Surental b 7 6

7. FC Ebikon b 7 3

8. Team Region Entlebuch III 7 0

Junioren Da

Im Sommer durften wir mit unseren Jungs in 
die Saisonvorbereitung starten und schon 
kurz nach Trainingsaufnahme unser erstes 
Testspiel auswärts gegen den höherklas-
sigen FC Ruswil bestreiten. Von der 11:3 
Niederlage liessen wir uns die gute Laune 
nicht verderben. Schliesslich stand kurz da-
rauf das Trainingslager im Farbschachen auf 
dem Programm, das jeweils das Highlight 

der Vorbereitung ist. Noch schöner ist es na-
türlich, wenn man es wie in diesem Jahr mit 
einem Derbysieg gegen den FC Schüpfheim 
abschliessen kann.
Beflügelt vom positiven Resultat und voller 
Selbstvertrauen konnten wir anschliessend 
vor heimischen Publikum die Meisterschaft ge-
gen den FC Sempach eröffnen. Das Spiel konn-
ten wir mit 12:0 zu unseren Gunsten entschei-
den. Auch im zweiten Spiel liessen wir dem 
Gegner keine Chance und gewannen das Aus-
wärtsspiel gegen den FC Ruswil mit 0:9.
Wie sich eine so hohe Niederlage anfühlt, 
erfuhren wir am darauffolgenden Cupspiel 
gegen den höherklassigen FC Adligenswil. 
Trotz einer kämpferisch grossartigen Leis-
tung mussten wir uns verdient mit 0:8 ge-
schlagen geben. Doch bereits im nächsten 
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Spiel fanden wir gegen den FC Rothenburg 
wieder auf die Siegestrasse (9:1).
Nach Rothenburg durften wir den FC Schüpf-
heim im Farbschachen begrüssen. Das hart 
umkämpfte Derby endete mit 6:6. Das Spiel 
fühlte sich aus Entlebucher Sicht wie eine 
Niederlage an, da wir es über weite Strecken 
dominiert haben und den Ausgleichstreffer 
praktisch mit dem Abpfiff kassierten. 
Im nächsten Auswärtsspiel in Malters war 
das Glück dann wieder auf unserer Seite, 
und zwar wortwörtlich. Nachdem der FC Mal-
ters die Anfangsphase des Spiels klar domi-
nierte, gelang uns praktisch aus dem Nichts 
der Führungstreffer. Mit dem mit dem 0:2 
Treffer im letzten Drittel konnten wir das um-
kämpfte Spiel für uns entscheiden.
Mit dem FC Escholzmatt und dem FC Wolhu-
sen erwarteten uns in der Folge zwei Spiele 
mit Derbycharakter. Das Heimspiel gegen 
den FC Escholzmatt konnten wir mit 10:4 für 
uns entscheiden. Im Spitzenspiel gegen den 
Tabellenleader Wolhusen blieben wir chan-
cenlos und mussten mit einem 5:0 als Ver-
lierer vom Platz.
Im zweitletzten Spiel der Saison trafen wir Zu-
hause auf den FC Buttisholz. Was auf dem Pa-
pier eine klare Sache zu sein schien, gestal-
tete sich äussert ausgeglichen und umkämpft. 
Dank einer Leistungssteigerung konnten wir 
das Spiel aber zu unseren Gunsten entschei-
den (4:2). Im letzten Spiel der Vorrunde aus-
wärts gegen die FC Littau Juniors wurden 
wir unserer Favoritenrolle nicht gerecht und 
mussten uns mit 4:2 geschlagen geben. 
Fazit: Mit sechs Siegen, einem Unentschie-
den und zwei Niederlagen belegen wir den 
dritten Tabellenrang. 
Mit der Leistung unserer Jungs sind wir sehr 
zufrieden. Es ist eine richtig coole und mo-

tivierte Truppe, mit der das Trainieren Spass 
und Freude macht. Was uns besonders freut, 
ist der vorbildliche Teamgeist, von dem sich 
noch manche Mannschaft eine Scheibe ab-
schneiden könnte. Die Jungs pflegen einen 
tollen Umgang miteinander und halten in 
jeder Situation zusammen. Für den super 
Einsatz danken wir ihnen herzlich und wün-
schen ihnen weiterhin viel Freude und Spass 
am Fussball.
Ebenso möchten wir uns bei den Eltern be-
danken, die uns während der gesamten Sai-
son unterstützt haben. Sei es an der Seiten-
linie oder bei den Fahrten zu den Spielen. 
Wir danken euch für die angenehme Zusam-
menarbeit und freuen uns, eure Jungs wei-
terhin begleiten zu dürfen.

Mit sportlichen Grüssen
Das Trainer-Trio
Timo Bieri, Ueli Renggli und Valentin Haas

Junioren Da Spiele Punkte
  1. FC Wolhusen a 9 25

  2. FC Schüpfheim a 9 20

  3. FC Entlebuch a 9 19
  4. FC Escholzmatt-Marbach a 9 19

  5. FC Littau Juniors II 9 16

  6. FC Buttisholz b 9 11

  7. FC Malters b 9 10

  8. FC Sempach b 9 4

  9. FC Rothenburg b 9 3

10. FC Ruswil c 9 3

Junioren Db
Am Mittwoch, 2. August 2023 starteten wir 
mit den Junioren in die neue Saison. Motiviert 
trainierten wir in den folgenden Wochen je-
weils am Montag und Mittwoch. Mitte August 
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hatten wir unser erstes Trainingsspiel gegen 
den FC Schüpfheim. Wir trennten uns mit ei-
nem Unentschieden. Vier Tage später hatten 
wir bereits unser nächstes Trainingsspiel. Wir 
spielten gegen den FC Wolhusen. Dieses Spiel 
gewannen wir mit 7:4, was unsere Mannschaft 
sehr freute. Samstags darauf startete unsere 
Meisterschaft. Wir hatten das erste Meister-
schaftsspiel auswärts gegen Adligenswil. Das 
war für uns eine Herausforderung, da wir nur 
neun Spieler waren. Durch das wir nicht kon-
zentriert waren, verloren wir immer wieder 
unsere Bälle. Leider verloren wir das erste 
Spiel. Es war sehr schwierig genügend Spieler 
an die Meisterschaftsspiele mit nehmen zu 
können, da unser Kader von 12 Spieler besetzt 
war. Nun stand das zweite Meisterschaftsspiel 
an. Wieder konnten wir nur neun Spieler an-
treten. Jedoch waren die neun Jungs hochmo-

tiviert dieses Spiel gegen den SC Reiden zu ge-
winnen. Es war ein heisser und sonniger Tag 
und sie gaben ihr Bestes. Die Bälle wurden 
scharf gespielt und das Zusammenspiel funk-
tionierte sehr gut. Dies zeigte sich mit dem 
Resultat. Wir gewannen dieses Spiel mit 11:5, 
was uns sehr stolz machte. Beim nächsten 
Spiel lief es leider nicht so gut und wir verlie-
ren das Spiel ganz klar mit 13:3 gegen FC Lit-
tau Juniors. Eine Woche nach der Niederlage 
hatten wir das Meisterschaftsspiel gegen den 
FC Wolhusen. Die Jungs waren sich sicher, 
dass wir gegen den FC Wolhusen gewinnen 
werden, da wir bereits gegen den FC Wolhusen 
beim Trainingsspiel gewonnen haben. Durch 
das waren die Jungs nicht immer konzentriert 
und es passierten Fehler. Schlussendlich war 
der Endstand 8:8. Die nächsten beiden Meis-
terschaftsspiele gegen den FC Malters und den 
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FC Wauwil- Egolzwil verloren wir. Beim dritt-
letzten Match gegen den SC Emmen gaben wir 
nochmals Vollgas. Wir wollten siegen. Es war 
eine angespannte Stimmung. Durch das sie 
gut gespielt haben, wurden sie mit einem Sieg 
von 11:5 belohnt. Da alle Spieler vom Kader 
anwesend waren, gingen wir zur Feier des Ta-
ges mit der ganzen Mannschaft noch eine Klei-
nigkeit Essen. Nach dem Sieg folgte am Mitt-
woch darauf schon der nächste Match. Wir 
spielten gegen den FC Kickers Luzern in Lu-
zern. Unser Zusammenspiel war nicht immer 
ganz gut, aber durch das wir ein paar Torchan-
cen genutzt haben, gewannen wir auch diesen 
Match mit 2:5. Am Samstag darauf folgte das 
letzte Meisterschaftsspiel gegen den FC Küss-
nacht a/R in Entlebuch. Leider waren wir nicht 
immer konzentriert, durch das verloren wir 
das letzte Spiel knapp mit 5:6.
Zusammengefasst war es eine gute Vorrunde, 
aber die Jungs haben gezeigt, dass sie noch 
mehr Fähigkeiten haben. So sind wir über-
zeugt, dass uns die Mannschaft mit einer gu-
ten Vorbereitung in der Rückrunde viel Freude 
bereiten wird. Ohne Hilfe wäre das alles nicht 
möglich gewesen. Wir bedanken uns bei den 
allen Eltern, die sich als Fahrer/-in bereit er-
klärt haben, sowie den Match an der Seitenli-
nie verfolgt haben. Ein weiterer Dank geht an 
Anna Meier, die unser Dress immer gewaschen 
und bereit gemacht hat. 

Das Trainerteam
Pablo Mojica und Julia Haas

Junioren Db Spiele Punkte
  1. FC Littau Juniors III 9 27

  2. FC Adligenswil d 9 21

  3. FC Wauwil-Egolzwil c 9 21

  4. FC Malters c 9 15

  5. FC Küssnacht a/R c 9 10

  6. FC Entlebuch b 9 10
  7. FC Kickers Luzern e 9 9

  8. FC Wolhusen c 9 8

  9. SC Emmen h 9 8

10. SC Reiden Dc 9 3

Junioren Ea

Eine Woche vor dem Schulstart, starteten 
wir mit dem 1. Training der Saison 23/24. 
Das anschliessende Trainingslager war wie-
derum ein grosser Erfolg. Ab dieser Saison 
wird bei den E-Junioren mit einem neuen 
Spiel Modus dem «play more football» ge-
spielt. 
Beim «play more football» spielt das Team 
mit sechs Spieler auf zwei verschieden gro-
ssen Feldern. Zuerst spielen diese sechs 
Spieler auf dem normalen E-Spielfeld sechs 
gegen sechs während ca. 13 Minuten. Da-
nach werden diese 6 Spieler zu 2 Teams an je 
3 Spieler aufgeteilt. Diese spielen auf einem 
kleinen Feld, drei gegen drei, auf 4 kleine 
Tore. Bei dieser Variante hat das Team kei-
nen Torhüter.  Derjenige der den Ball aus 
dem Feld spielt, muss ihn möglichst schnell 
holen und ihn wieder an den Platz an der 
Seitenlinie legen, wo er ins Aus geschossen 
wurde. Denn die gegnerische Mannschaft 
darf mit einem Ball, der an der Seitenlinie 
liegt, sofort weiterspielen. Diese kurzzei-
tige Unterzahl gilt es möglichst gut zu Ver-
teidigen. Beim Überzahlspiel versucht das 
dreier Team so schnell wie möglich ein Tor 
zu erzielen. Das «Play more football» wird 
in Turnierform ausgetragen. Das Ziel dieses 
Modus ist, dass jeder Spieler mehr Ballkon-
takte und mehr Spielzeit hat. Die Spiele wer-
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den ohne Schiedsrichter und ohne Rangliste 
durchgeführt. 
Mit unseren 18 motivierten Spieler/innen 
starteten wir in der 2. Stärkeklasse und 
konnten jeweils 2 Teams stellen. Bei den 
neun Turnieren die wir bestritten, konnten 
unsere Fussballer/innen gut mithalten.  Auf 
den grossen wie auch auf den kleinen Fel-
dern konnten wir meistens gewinnen. Die 
Cup Runde gegen Reiden, das in der 1. Stär-
keklasse spielt, verloren wir deutlich. In dem 
Cup wird nicht nach dem neuen Spielmo-
dus gespielt. Die Mannschaften spielen in 
3x20min um den Sieg.
Im spielerischen, läuferischen sowie im 
technischen Bereich sehen wir sehr gute 
Fortschritte. Mit 18 Spieler/innen zu trai-
nieren stellte uns Trainer anfänglich vor 
eine grosse Herausforderung. Wir sind sehr 
froh um die Unterstützung der älteren Ju-

nioren und danken ihnen für den Einsatz 
in unseren Trainings. Ohne die Hilfstrainer 
wäre ein effizienter Trainingsbetrieb kaum 
möglich.
Nach dem Meisterschaftsende trainierten 
wir draussen weiter, bis es deutlich kälter 
wurde. Mitte November starteten wir mit 
dem Hallentraining. Für uns Trainer ist das 
«play more football» ein Gewinnbringen-
der Modus für unsere Spieler/innen. Sie ha-
ben vor allem beim Spiel drei gegen drei 
sehr viele Ballkontakte und das Umschalt-
spiel kommt öfters vor. Es freut uns, dass 
die Trainings so gut besucht werden und die 
Kids stets motiviert trainieren. Vielen dank 
an die Eltern für die tolle Zusammenarbeit, 
und an die Dress Wäscherin Helena, für die 
stets sauberen Dresses. Auch einen herz-
lichen Dank an Roger Aregger und Sandro 
Blum, für die Unterstützung beim neuen 
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Spielmodus und bei der Suche von den Hilf-
strainern. Ohne die Hilfstrainer wäre ein gu-
ter Trainingsbetrieb kaum möglich.

Die Trainer 
Silvan Roth und Fabian Portmann

Junioren Eb 

Mit grosser Vorfreude starteten wir mit dem 
Juniorenlager in die Meisterschaftsvorberei-
tung. Mit dem sonnigen Wetter stand dem 
Fussballspielen nichts mehr im Weg. Auch die-
ses Jahr konnten wir mit insgesamt 19 Eb-Ju-
nioren zwei Mannschaften anmelden. Weil 
man bei den E- Junioren mit einem neuen 
Spielsystem startete, gestalteten wir unsere 
Trainingseinheiten gleich dem neuen Spiel-
system an. Die Begeisterung der Junioren 

hielt sich jedoch in Grenzen. Während der 
Vorrunde merkte man aber bald, dass auch 
mit dem neuen Spielsystem grosse Freude am 
Fussball spielen ausgetragen werden kann.
Das neue Spielsystem basiert auf einem Tur-
nier mit insgesamt 6 Matches und 4 Teams. 
Die Hälfte vom Turnier wird auf dem klei-
nen Feld mit den kleinen Toren gespielt. Auf 
diesem Spielfeld spielen 3 gegen 3 Spieler/
in und es gibt keine Torhüter/in. Die zweite 
Hälfte des Turniers wird jeweils auf dem nor-
malen E- Junioren Spielfeld ausgetragen. 
Dabei messen sich die Spieler/in in einer 
Kombination von 6 gegen 6, wobei es auch 
Torhüter/innen gibt. Durch das neue Spiel-
system werden die Ballkontakte der einzel-
nen Junioren deutlich höher und deshalb 
wird ein Match meistens auch nicht durch 
einen Einzelspieler oder einer Einzelspiele-
rin entschieden.

Junioren Eb
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Als wir uns mit dem neuen Spielsystem an-
gefreundet haben, starteten wir mit zwei 
Turnieren zuhause in Entlebuch. Obwohl wir 
in unserem Team viele ehemalige F- Junio-
ren sind, begegneten wir unseren Gegnern 
immer auf Augenhöhe. Nach den beiden 
Heimturnieren waren wir Gast beim FC Rus-
wil. Auch an diesem Turnier waren die Resul-
tate sehr ausgeglichen. Dies war auch beim 
Turnier in Sursee der Fall. Als wir den Start 
des Turniers ein wenig verschlafen haben, 
entschieden wir die letzten drei Matches wie-
der für uns. Währenddem ein Team in Sursee 
auflief, war das zweite Team in Schüpfheim 
zu Gast. Beim nächsten Turnier in Triengen 
gab es dann aber ein kleiner Durchhänger 
und wir verloren mehr als wir gewonnen ha-
ben. Mit den letzten Turnieren in Entlebuch 
und Hildisrieden schlossen wir unsere Vor-
runde der Saison 2023/24 mit positiven Re-
sultaten ab. Es gefiel uns sehr, wie konstant 
wir in dieser Vorrunde waren und meistens 
gute Resultate erzielen konnten. 
Nun möchten wir uns recht herzlich bei den 
Eltern bedanken, welche uns in jeglicher Art 
unterstützten. Zudem bedanken wir uns bei 
Guido Unternährer, dass wir auf ihn zählen 
durften, wenn wir zu wenig Trainer waren. 
Weiter möchten wir uns bei Annelies Spirig be-
danken, dass die zwei Dress immer gewaschen 
und zum Abholen bereitgestellt wurden. Zum 
Schluss möchten wir uns bei unserem Junio-
renobmann Roger Aregger und Verantwortli-
cher der Juniorentrainer Sandro Blum bedan-
ken, dass sie uns immer unterstützten, wenn 
wir nach Hilfe fragten. Weil das neue Spielsys-
tem auch für uns neu war, waren wir sehr froh, 
dass wir auf sie zählen durften.
Zurzeit starteten wir bereits mit dem Hal-
lentraining, um uns fussballerisch wie auch 

läuferisch auf die Rückrunde vorzubereiten. 
Es macht uns eine grosse Freude weiterhin 
Fortschritte bei unseren Junioren zu sehen 
und freuen uns auf eine erfolgreiche Rück-
runde.

Das Trainer-Trio
Rafael Murpf, Jonas Koch und 
Sandro Eugster

Junioren Fa 

Der Start in die neue Saison beginnt wie je-
des Jahr mit dem Trainingslager, welches 
vom 17.-19. August 2023 statt fand. In die-
sem Jahr war vor dem Trainingslager noch 
nicht klar, wer in dieser Saison in der Mann-
schaft Fa und wer im Fb mittrainieren würde. 
Dieses Jahr gab es im jüngeren Jahrgang 
viel weniger Junioren als im älteren und es 
war auch nicht klar, wie viele Junioren noch 
aus dem Schnuppertraining dazu stossen 
werden. Deshalb trainierten alle F-Junio-
ren 3-Tage zusammen, um alle Kinder bes-
ser kennen zu lernen und am Freitag Abend, 
wurden dann die beiden Mannschaften zu-
sammen gestellt.
Der offizielle Start in die Vorrunde vom Fa fand 
dann am Dienstag, 22. August statt. Die Trai-
ner wie auch die Kinder waren gespannt, um 
sich gegenseitig kennen zu lernen. Bereits in 
der ersten Minuten des Trainings, spürten die 
Kinder wie auch die Trainer, dass wir da eine 
super Truppe zusammen haben.  F-Junioren 
Trainieren jeweils nur einmal in der Woche am 
Dienstag Abend von 18 bis 19.30 Uhr. 
Umso wichtiger ist es, die Trainings mit vie-
len verschiedenen Übungen zu gestalten. 
Bei den verschiedenen Übungen waren die 

Rückblick – Vorrunde 2023/24
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Trainer immer sehr gespannt , wie gut das die 
Kinder die  Übungen bereits umsetzen konn-
ten. Manchmal waren wir sehr überrascht, 
wie gut die Übungen bereits klappten. 
Die Saison der F-Junioren wird jeweils mit den 
Fussballturnieren in Wolhusen, Schüpfheim, 
Escholzmatt und Entlebuch ergänzt. 
Die Turniere finden jeweils an einem Samstag 
Vormittag zwischen 9 und 11.30 Uhr statt. 
Seit ca. 2 Jahren wird bei diesen Turnieren ne-
ben dem Spiel auf die grossen Junioren Goals 
auch auf kleine Tore gespielt. Seit diesem 
Jahr sollte offiziell auch noch mit 4 zusätz-
lichen Bällen gespielt werden, welche in al-
len 4 Aussenlinie in Reifen bereit liegen. Ab 
und zu übten wir diese Art von Spiel in den 

Trainings. Schüpfheim, Escholzmatt und Wol-
husen führten dieses Spiel namens «play 
more football» bei Ihren Turnieren aber 
noch nicht durch. 
Erst beim letzten Turnier in Entlebuch, am 
28. Oktober 2023 wurde dann dieses Spiel-
system gespielt und es klappte bereits rela-
tiv gut, obwohl viele Kinder noch nie so ge-
spielt hatten. Der Vorteil von diesem Spiel ist 
es, dass man das Umschalten von Angriff und 
Verteidigung automatisch bereits in diesen 
jungen Jahren üben und lernen kann.  
Jedes mal wenn ein Kind den Ball ins Aus 
schiesst, kann das andere Team mit einem 
der Bälle in den Reifen weiter spielen und 
dadurch in Überzahl agieren. Weil das an-

Junioren Fa
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dere Kind, zuerst den Ball zurück in den lee-
ren Reifen legen muss, bis es wieder mit-
spielen darf.
Im November begannen wir dann mit dem 
Hallentraining. Am Samstag 18. November 
fand dann der Chlaus Cup statt, bei dem alle 
G- bis und mit den C-Junioren in gemischten 
Mannschaften spielen. Ein sehr schönes Tur-
nier innerhalb der FC Familie. Auch schön, 
weil die Grösseren Kinder so die Kleineren 
und umgekehrt besser kennen lernen. 
Die Trainer der Fa Junioren Stefan und Beni, 
danken allen Jungs für den sehr guten Ein-
satz, wünschen Euch allen wunderschöne 
Weihnachten und wir freuen uns auf die 
Rückrunde.

Beni Aregger

Junioren Fb

Mit dem Trainingslager vom 17. August bis 
19. August 2023, starteten wir in die neue 
Saison. Dieses bot unseren Kindern eine ide-
ale Gelegenheit, ihre fussballerischen Fä-
higkeiten zu verbessern, den Teamgeist zu 
stärken und sich auf bevorstehende Heraus-
forderungen vorzubereiten. Unter der Lei-
tung der engagierten Trainer wurden bei 
hochsommerlichen Temperaturen verschie-
dene Trainingseinheiten durchgeführt, die 
auf Technik, Taktik und vor allem auf Spass 
abzielten. Die Kinder hatten grosse Freude, 
konnten voneinander lernen und ihre Fertig-
keiten in intensiven Trainings vertiefen. Zum 
Abschluss fand am Samstagmorgen bereits 
ein erstes, internes Turnier statt, bei dem alle 

Rückblick – Vorrunde 2023/24

Junioren Fb
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ihr Können unter Beweis stellten und Wett-
kampferfahrung sammeln konnten.
Nach dem Trainingslager begannen wir mit 
unseren wöchentlichen Trainingseinhei-
ten. Wir Trainer legten großen Wert darauf, 
dass die Kinder nicht nur ihre individuel-
len Fähigkeiten verbessern, sondern auch 
als Team zusammenwachsen. Die Übungen 
konzentrieren sich auf Ballführung, Ball-
kontrolle, Passspiel, Positionierung und 
Spielelemente. Darüber hinaus legten wir 
großen Wert auf Fairplay und den respekt-
vollen Umgang miteinander. Zum Abschluss 
jedes Trainings durfte der obligate «Penal-
tykönig» nicht fehlen.
Im Verlauf des Herbstes haben wir an vier 
regionalen Turnieren teilgenommen, an de-
nen das Gelernte umgesetzt werden konnte. 
Die Kinder haben grossartige Leistungen 
gezeigt und wichtige Erfahrungen auf dem 
Spielfeld gesammelt. Die Turniere waren 
nicht nur sportliche Herausforderungen, 
sondern auch Gelegenheiten, den Teamgeist 
zu stärken und die Freude am Fußballspiel 
zu erleben.
Mit Beginn der kälteren Temperaturen fan-
den die Trainingseinheiten in der Sporthalle 
Farbschachen statt. Die Hallentrainings wur-
den genutzt, um die erworbenen Fähigkeiten 
zu festigen und weitere Lernfortschritte zu 
erzielen. Dabei durfte das Fussballspielen 
nicht zu kurz kommen.
Es ist sehr erfreulich, die Lernfortschritte 
der Kinder in unserer Mannschaft zu beob-
achten. Rückblickend auf die vergangenen 
Wochen und Monate sind wir stolz, wie sich 
jedes Kind individuell entwickelt hat und wie 
das Team als Ganzes gewachsen ist.
Wir freuen uns darauf, diesen positiven Weg 
fortzusetzen und noch viele weitere Lern-

fortschritte zu erleben. Ein herzliches Dan-
keschön an alle Eltern, Daniel Aregger für 
seine Unterstützung und vor allem an die 
Kinder für ihr begeistertes Mitmachen, ihre 
Disziplin und die Freude am Fussball.

Renato, Manuel und Peter

Junioren G

Vom 17. bis 19. August fand das traditionelle 
Trainingslager im Farbschachen statt. Bei 
sehr heissen Temperaturen nahmen 13 Kin-
der teil. Dabei lernten sich die Kinder ken-
nen und mit viel Freude und Spass wurde 
fleissig trainiert. Die Kinder lernten spiele-
risch das ABC des Fussballs kennen.
Es war nicht weiter erstaunlich, dass die Kids 
jeweils am Abend recht müde nach Hause 
gingen.
Zum Abschluss des Trainingslagers fand ein 
gemischtes internes Turnier mit den F- und 
G-Junioren statt. Die G-Junioren hatten da-
bei sehr viel Spass, aucheinmal mit älteren 
Kindern zu spielen.
Der offizielle Trainingsstart erfolgte am 23. 
August mit 18 Kindern. Total motiviert und 
mit voller Vorfreude nahmen die zahlreichen 
Kinder teil. Bei den wöchentlichen Trainings 
im Herbst standen die Ballkontrolle, Pass 
und der Torschuss im Vordergrund. Ein wich-
tiger Aspekt, war der faire und respektvolle 
Umgang miteinander.
Im September und Oktober nahmen wir an 
den vier regionalen Turnieren in Schüpf-
heim, Escholzmatt, Wolhusen und Entlebuch 
teil. Dabei konnten die Kids das Gelernte 
umsetzen und sich mit gleichaltrigen Kin-
dern der anderen Vereine messen. Wertvolle 
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Entlebucher Drogerie 
Drogovita GmbH

041 480 11 88 
entlebuch@drogovita.ch

bikesportbieri.ch

6162 entlebuch

Telefon 041 480 10 94

arnet-transporte@bluewin.ch
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Wettkampferfahrungen konnten gesammelt 
werden. Wobei Spiel und Spass im Vorder-
grund standen. 
Für uns Trainer ist es sehr erfreulich, wie 
die Kinder im Verlaufe des Herbstes bereits 
Lernfortschritte erzielen konnten. Sie nah-
men stets motiviert und voller Freude an den 
Trainings und Turnieren teil.
An dieser Stelle bedanken wir uns bei den 
Eltern für die Unterstützung und das entge-
gengebrachte Vertrauen.

Die Trainer
Sven und Sandro

Rückblick – Vorrunde 2023/24

Junioren G
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Am Donnerstag 17. August konnte Junio-
renobmann Roger Aregger 94 Junioren und 
Juniorinnen zum Trainingslager begrüssen. 
Der Donnerstag stand ganz im Zeichen der 
Laufschule. Lauf- und Koordinationstrai-
ner Hans Tanner war der ganze Tag zu Gast 
und absolvierten mit jeder Trainingsgruppe 
eine kurze Einheit. Hans Tanner hat jahre-
lange Erfahrung und schon mit vielen Nach-
wuchstalenten und Profisportlern zusam-
mengearbeitet. Die Juniorenabteilung des 
FC Entlebuch freut sich, dass er sein enormes 
Wissen weitergegeben hat. Die motivierten 
Trainer und Junioren werde nun versuchen 
die Tipps umzusetzen, damit zukünftig auf 
dem Farbschachen keine «Enten» und «Pin-

guine» (das wären jene die falsch laufen) 
zu sehen sind. 
Neben Laufschule wurde auch fleissig mit 
dem Ball gearbeitet. Viele gelungene Pässe 
und Torabschlüsse waren zu sehen und der 
eine oder andere Jubel zu hören, wenn 
beim Abschlussmatch ein Tor erzielt werden 
konnte.
Die warmen Temperaturen erforderten ei-
nige Trinkpausen. Das Wetter war der ganze 
Tag sehr gut und sonnig. Für die kurze Re-
genschauer wählte Petrus mit der Mittags-
pause den optimalen Zeitpunkt. Nach dem 
feinen Mittagessen bekamen alle Lagerteil-
nemer/innen ein T-Shirt.
Am Nachmittag standen zwei weitere Trai-

Juniorentrainingslager
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ningseinheiten auf dem Programm. Dazwi-
schen wurden die Junioren und Juniorinnen 
vom Clubhaus mit einem «Zvieri» gestärkt. 
Um 17 Uhr waren dann der erste Trainings-
lagertag beendet.
Am Freitag standen drei Trainingseinhei-
ten auf dem Programm. Die Trainer/innen 
bereiteten wieder abwechslungsreiche und 
lehrreiche Trainings vor. Eifrig wurde an der 
Technik, am Zweikampfverhalten und am 
Zusammenspiel gearbeitet. Natürlich durf-
ten auch Spielformen nicht fehlen. Es war 
grosse Einsatzbereitschaft und viel Freude 
zu spüren. 
Das sonnige und heisse Wetter sorgte für ei-
nige Schweissperlen. Das Clubhausteam ver-
wöhnte die Kinder den ganzen Tag mit fei-

nem Tee. In der Mittagspause konnten die 
Energiereserven mit einem feinen Mittag-
essen aus der Engelsküche aufgefüllt wer-
den. Ausserdem gab es am Nachmittag Jo-
ghurt und Früchte zur Stärkung. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle an das Clubhausteam 
rund um Lisbeth Küng. 
Zum Abschluss des Tages konnte sich die 
Junioren am Grillstand mit Hamburger und 
Pommes Frites verpflegen. Ausserdem war 
ein Verkaufsstand der Vereinskollektion vor 
Ort, wo Kleider probiert und bestellt wer-
den konnte. 
Der letzte Tag des Trainingslagers bei stand 
im Zeichen der Turniere und Trainingsspiele. 
Die G- und F-Junioren bestritten am Vor-
mittag vor zahlreichen Eltern ihr internes 
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Ihr Bauproo seit 1913

Tickaroo
Tickaroo gibt es nicht mehr.

Neu gibt es eine WhatsApp Gruppe mit allen 
wichtigen Infos zur 1. Mannschaft des FCE.
Der Beitritt in die Gruppe erfolgt über  
Patrick Mahler (078 642 65 27).
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Turnier. Die E-Junioren spielten erstmals ein 
Turnier im „play more football“ Format. Die 
Da und Db Junioren bestritten Testspiele ge-
gen den FC Schüpfheim.
Bei Sonnenschein und heissen Temperaturen 
zeigten die Kinder nochmals grossen Ein-
satz. Es wurde versucht das Erlernte der letz-
ten zwei Tage umzusetzen. Besonders gross 
war natürlich die Freude, wenn ein Tor erzielt 
werden konnte.
Nebst den fussballerischen Qualitäten wurde 

während dem Lager auch der Zusammenhalt 
unter den Junioren weiter gefördert und 
gestärkt. Die Juniorenabteilung darf somit 
wiederum auf ein erfolgreiches Trainings-
lager zurückblicken. Dies ist jedoch ohne 
den unermüdlichen Einsatz der top vorbe-
reiteten Trainercrew nicht möglich. Ein ganz 
herzliches Dankeschön allen Helfern.
Ein grosser Dank gebührt dem Donato-
ren-Club des FC Entlebuch für den grosszügi-
gen Sponsoringbeitrag für das Mittagessen.
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Spielplan
Den aktuellen Spielplan und die Resultate entnehmen Sie  

der Website: www.ifv.ch

Inserat Insider FCE 129.5 x 42
11.12.2018

FELDER+PARTNER BAUINGENIEURE AG

Bahnhofstrasse 3, 6162 Entlebuch │ Sigristhalde 1, 6102 Malters
Telefon +41 41 482 60 80 │ www.fp-bauingenieure.ch

Hochbau │ Strassenbau │ Brückenbau │ Spezialtiefbau │ Gewerbe- & Industriebau

Infrastruktur & Platzanlagen │ Siedlungsentwässerung │ Wasserbau & Naturgefahren

Meine Bank � nah dran. lukb.ch

Hochspannung und Jubel-Laune.
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Neue Vereinskollektion

Neue Vereinskollektion – jetzt online bestellen 
https://fcentlebuch.ch/vereinskollektion/

Unsere Vereinskollektion wird neu online durch  
Interbike 11Teamsports Buchrain angeboten.  
Du kannst direkt über den Online-Shop Kleidungsstücke  
aus der FC-Entlebuch-Vereinskollektion bestellen.  
Die Lieferung ist kostenlos.

Viel Spass!
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Trainer-Verzeichnis
1. Mannschaft 
Beat Balmer, Wolfgang 17 
6170 Schüpfheim, 079 340 88 28

2. Mannschaft 
Damian Müller, Bachwilmatte 26 
6162 Entlebuch, 079 881 62 37

3. Mannschaft 
Adrian Bieri, Dorf 36 
6162 Entlebuch, 079 603 89 30

3. Mannschaft 
Pascal Wermelinger, Bleiche 2 
6163 Ebnet, 078 857 67 95

Senioren 30+ Promotion 
Christian Affentranger, Chlosterbüel 18 
6170 Schüpfheim, 079 239 74 76

Senioren 30+ Promotion 
Joël Felder, Grosshofstrasse 5 
6010 Kriens, 079 564 50 23 

Senioren 30+ Regional 
Thomas Müller, Bahnhofstrasse 5  
6170 Schüpfheim, 079 462 13 72

Senioren 40+ 
Patrick Mahler, Moosmatte 18 
6166 Hasle, 079 717 27 47

Senioren 40+ 
Urban Bieri, Dorf 72,  
6162 Entlebuch, 079 663 21 23

Junioren A 
Janik Trachsel, Chilemoos 2 
6173 Flühli, 079 948 46 79

Junioren B1 
Leo Gojani, Dorfmatte 6 
6112 Doppleschwand, 079 702 19 59

Junioren B2 
Fabian Brun, Dorf 43 
6162 Entlebuch, 079 792 07 40

Junioren C1 
Herbet Bieri, Usser Mühlehölzli 
6163 Ebnet, 079 639 26 24

1. Mannschaft 
Beat Koch, Mosigen 
6162 Entlebuch, 079 638 05 60

2. Mannschaft 
Patrick Bachmann, Dorf 2 
6162 Entlebuch, 078 895 98 30 

3. Mannschaft 
Silvan Röösli, Hinderchile 22 
6112 Doppleschwand, 079 601 66 21

3. Mannschaft 
Corell Felder, Feldweg 2,  
6162 Entlebuch, 079 268 54 50

Senioren 30+ Promotion 
Sven Achermann, Wilgut 1 
6162 Entlebuch, 041 480 08 84

Senioren 30+ Regional 
Daniel Kaufmann,  
6182 Escholzmatt, 079 789 38 83

Senioren 40+ 
Norbert Bieri, Dorf 66 
6162 Entlebuch, 079 341 90 63

Frauen 
Daniel Wittwer, Unter Mörisegg 537 
3436 Zollbrück, 079 567 51 63

Junioren A 
Ramon Roth, Moosmatte 17a 
6166 Hasle, 079 969 29 74

Junioren B1 
Kilian Rölli, Grabenbrücke 
6166 Hasle, 079 706 26 68

Junioren B2 
Markus Amberg, Frutteggstrasse 87 
6170 Schüpfheim, 079 292 53 52

Junioren C1 
Luca Fallegger, Wiggemühle 10 
6192 Wiggen, 079 439 02 24
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Junioren C3 
Benno Eicher, Roormoos 
6170 Schüpfheim, 076 510 60 88

Junioren C3 
Tom Schenk, Schwändistrasse 24 
6170 Schüpfheim, 078 774 90 21

Juniorinnen FF-19 
Hans Bächle, Brüggmösli 30 
6170 Schüpfheim, 079 456 67 41

Juniorinnen FF-15 West 
Sandro Zanella, Frutteggstrasse 45 
6170 Schüpfheim, 078 603 44 46

Juniorinnen FF-15 Ost 
Rolf Kippenhahn, Bahnhofstrasse 27 
6162 Entlebuch, 078 868 38 57

Junioren Da 
Timo Bieri, Dorf 34 
6162 Entlebuch, 079 611 01 09

Junioren Db 
Julia Haas, Erlengrabe 1 
6162 Entlebuch, 076 761 46 95 

Junioren Ea 
Silvan Roth, Moosmatte 17A 
6166 Hasle, 079 94253 37

Junioren Eb 
Jonas Koch, Käserei Mosigen 
6162 Entlebuch, 079 923 90 65

Junioren Fa 
Stefan Karli, Menznauerstrasse 67 
6110 Wolhusen, 079 776 59 30

Junioren Fb  
Renato Studer, Gober 2 
6112 Doppleschwand, 079 788 75 67

Junioren G 
Sven Achermann, Wilgut 1 
6162 Entlebuch, 078 843 50 59

Torhüter-Trainer | 7/9er-Fussball 
Patrick Schöpfer, Oeschtorstrasse 13a 
6166 Hasle, 078 847 25 22

Junioren C2 
Cosmin Muntean, Blumenweg 1  
6110 Wolhusen, 076 345 52 57

Juniorinnen FF-19 
Deborah Müller, Moosmatte 11 
6166 Hasle, 076 480 27 10

Juniorinnen FF-15 West 
Tamara Emmenegger, Rothornstrasse 32	
6174 Sörenberg, 079 833 53 51

Juniorinnen FF-15 Ost 
Melanie Schmid, Waldstrasse 7 
6173 Flühli, 079 863 43 12

Junioren Da 
Valentin Haas, Zimmerrüti 2 
6207 Nottwil, 079 755 52 78

Junioren Da 
Ueli Renggli, Angenweg 3 
6162 Entlebuch, 079 943 63 36

Junioren Db 
Pablo Mojica, Usserdorf 27 
6166 Hasle, 076 211 96 91 

Junioren Ea 
Fabian Portmann, Schwand 1 
6112 Doppleschwand, 079 372 65 31

Junioren Eb 
Rafael Murpf, Sandbode 2 
6166 Hasle, 079 278 75 42

Junioren Fa 
Benedikt Aregger, Eimatt 6 
6162 Entlebuch, 077 436 72 97

Junioren Fb 
Peter Emmenegger, Unterschmittli 1 
6112 Doppleschwand, 079 622 54 04

Junioren Fb 
Manuel Emmenegger. Sonnmatt 1 
6112 Doppleschwand, 079 772 77 03

Junioren G 
Sandro Blum, Dorf 2 
6166 Hasle, 079 370 89 39

Torhüter-Trainer 1. Mannschaft 
Marco Mathis, Maiengrüenistrasse 1,  
6206 Neuenkirch, 079 577 21 24
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Schiedsrichter gesucht!

Entschädigung

Als Schiedsrichter erhälst du eine Pau-
schale pro Spiel abhängig von der Spiel-
klasse. Zum Beispiel für ein Spiel bei den 
C-Junioren beträgt diese CHF 80, und für 
ein Spiel in der 3. Liga CHF 120. Im wei-
teren hast du freien Eintritt zu allen Liga- 
(inkl. Super League) und Cup-Spielen die 
vom Schweizer Fussballverband und seinen 
Klubs organisiert sind. Einzelheiten oblie-
gen dem Veranstalter.

Weiter erhälst du vom FC Entlebuch jährlich 
einen Warengutschein von CHF 250.– sowie 
in bar einmalig CHF 1000.– nach deinem ers-
ten und weitere CHF 1000.– nach deinem 
dritten Jahr als erfolgreicher Schiedsrichter. 
Der Mitgliederbeitrag wird dir als Schieds-
richter geschenkt.

Pflichten

Du musst mindestens 15 Jahr alt sein und 
den Schiedsrichter-Grundkurs lückenlos be-
suchen, sowie den Abschlusstest bestehen. 
Pro Jahr musst du mindestens 12 Spiele lei-
ten. Am Anfang musst du vor allem sams-
tags verfügbar sein und wirst Spiele in der 
näheren Umgebung leiten. Deine Aufgebote 
erhälst du jeweils 20 Tage vor dem Spiel, 
Freiwünsche sind 3 Wochen im voraus elek-
tronisch am Computer oder am Smartphone 
einzutragen. Jährlich findet zudem ein obli-
gatorischer Konditionstest sowie 2 Weiter-
bildungsabende in der Region statt.

Ausbildung und Betreuung

Der Innerschweizer Fussballverband or-
ganisiert im Frühling und im Herbst einen 
Grundausbildungskurs sowie einen halb-
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jährlichen, obligatorischen Weiterbildungs-
abend. Zu deinen ersten Spielen wirst du 
von einem erfahrenen Schiedsrichter des 
FC Entlebuch begleitet und gecoacht. Da-
nach erfolgen jährliche Begleitungen und 
Spielanalysen sowie Qualifikationsgesprä-
che durch erfahrene Schiedsrichter vom 
Verband. Pro Jahr sind zwei Weiterbildungs-
kurse beim Verband sowie ein Konditions-
test zu besuchen.

Falls du mehr über die Schiedsrichtertätigkeit 
erfahren möchtest oder sogar selbst Schieds-
richter werden möchtest, melde dich bei un-
serem Schiedsrichterverantwortlichen:

Patrick Mahler, unser Schiedsrichterverant-
wortlicher, erklärt Dir gerne weitere Details 
oder beantwortet Deine Fragen.

Wir freuen uns auf Deine Kontaktaufnahme.

Kontakt

Patrick Mahler, Verantwortlicher  
Schiedsrichter, Moosmatte 18,  
6166 Hasle  
Mobile: 078 642 65 27
Email: Patrick.mahler@eb.clientis.ch
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Wir stellen vor

Kevin Morandi
Koordinator Team Region Entlebuch

Fussballerische Stationen und Tätigkeiten: 
Als Spieler beim FC Escholzmatt-Marbach 
und FC Schüpfheim, Trainer: TRE-Juniorin-
nen,  TRE-C3, Damen Trainer

Beruf:	 Versicherungsberater
Familie:	� Ich wohne mit meiner 

Partnerin in Schüpf-
heim

Hobbys:	� Fussball , Reisen, 
Camping

Du hast letzten Sommer das Amt des Koor-
dinator Team Region Entlebuch übernom-
men. Stell dich doch kurz vor.
Ich bin 33 Jahre und wohne in Schüpfheim. 

Was hat dich dazu motiviert, dieses Amt 
zu übernehmen? 
Ich selber durfte die TRE-Stationen durch-
laufen und fand die Idee einer Team Re-
gio Auswahl schon immer eine gute Lösung 
für unser Amt. Fussball verbindet und es 
entstehen wunderbare Freundschaften und 
dieses Privileg sollten alle Jugendliche er-
halten.

Was sind die Ziele und die Tätigkeiten des 
TRE?
Jeder soll das recht auf Fussball bekommen 
und dies gilt es aufrecht zu erhalten. Die Tä-

tigkeiten unterscheiden sich nicht zu einem 
gewöhnlichen Sportverein.   

Wie läuft die Zusammenarbeit zwischen 
den Vereinen Escholzmatt, Schüpfheim 
und Entlebuch ab?
Was hier von den Spikos und den Sportchefs 
kommt ist bemerkenswert. Wir sind in ei-
nem engen Austausch, was uns die TRE-Ver-
antwortlichen der jeweiligen Vereine ver-
einfachen. 

Welche Herausforderungen hat das TRE im 
Moment?
Die grössten Herausforderung ist und bleibt 
die Trainersuche. Unsere Trainer machen ei-
nen hervorragenden Job, gerne würden wir 
sie noch mehr unterstützen. Auch haben wir 
viele Mannschaften die gerne auf einem gros
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sen Feld trainieren möchten, es aber auf die 
3 Verein heruntergebrochen nicht immer zu-
lässt. Fussball ist nach wie vor sehr wichtig für 
unsere Region und dies soll es auch bleiben. 

Auf welche Erfolge der Mannschaften des 
TRE in letzten Zeit bist du besonders stolz?
Ich bin auf jede Mannschaft stolz, sie geben 
alle ihr bestes inklusive Trainer und Funkti-
onäre. Was aber im Bereich des Mädchen-
fussball in den letzten Jahren erfolgt ist, 
das ist grandios.

Wie kann man als Eltern, Helfer oder Fan 
das TRE unterstützen?

Wir sind immer auf der Suche nach freiwil-
ligen Helfern, wir haben für jeden etwas zu 
tun.

Was wünscht du den Mannschaften des TRE 
für die nächste Saison?
Unfallfrei zu bleiben, viel Spass an ihrem 
Hobby und tolle Momente mit Freunden.

Zum Schluss – Welche Mannschaft wird 
dieses Jahr Schweizer Meister? Und wel-
che gewinnt die Champions League?
Ich hoffe das Servette die Meisterschaft holt 
und die CL wird wohl der FC Bayern holen. 

In der Region verankert und persönlich

W I G G E N  U N D
U M G E B U N G  
G e n o s s e n s c h a f t

Vielseitig & 
kompetent.
Ganz in Ihrer Nähe!

Landi Wiggen und Umgebung  
mit Standorten in Wiggen, Schangnau, 
 Trubschachen, Escholzmatt und Entlebuch
www.landiwiggen.ch
mehr Infos
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Spektakel am Super10Kampf 

Am 3. November 2023 reisten 50 Donatorin-
nen und Donatoren gemeinsam nach Zürich 
um im Hallenstadion den 43. Super10Kampf 
der Schweizer Sporthilfe hautnah mitzuer-
leben. Beim Einsteigen in den Car konnten 
sich alle mit einem leckeren Lunch-Säckli und 
einem Getränk eindecken. Nach einer ange-
nehmen und kurzweiligen Fahrt kam man gut 
gestärkt am Hallenstadion an. Im richtigen 
Sektor eingefunden, wurden die Plätze einge-
nommen und die dunkelblauen «Klatschen» 
aufgeblasen. Nachdem diese ausführlich aus-
probiert wurden, freuten sich alle auf den Be-
ginn des Spektakels.
24 Athletinnen und Athleten duellierten sich 
als Gladiatoren in sechs Teams.  Die Teams 
wurden erstmals von Sport-Ikonen, welche 
die Gladiatoren als Trainerinnen und Moti-
vatoren unterstützen, gecoacht. Als Coa-
ches waren die ehemalige Fussball- und Eis-
hockey-Nationalspielerin Kathrin Lehmann, 
Triathlon-Olympiasiegerin Nicola Spirig, Ab-
fahrts-Olympiasieger Beat Feuz, Schwinger-
könig Christian Stucki, Fussballexperte Beni 
Huggel und Rollstuhlsport-Pionier Heinz Frei 

mit dabei. Der legendäre Anlass, mit dem Geld 
für die Schweizer Sporthilfe gesammelt wird, 
ist jeweils äusserst interessant und beliebt. 
Die Atmosphäre im mit 12 000 Zuschauer aus-
verkauften Hallenstadion war grandios. 
Als Special Guest des Abends tauchte plötz-
lich Roger Federer auf, welcher zu ersten Mal 
am Super10Kampf war. Er erzählte über sein 
Engagement für junge Sportlerinnern und 
Sportler und von seinem Leben nach der ak-
tiven Karriere. Das Interview war sehr inter-
essant, authentisch und sympathisch, wie im-
mer bei King Roger.
Die mitgereisten Mitglieder des Donatoren-
Clubs unterstützen das Team Dunkelblau mit 
Coach Kathrin Lehmann und gaben beim «Klat-
schen» jeweils vollen Einsatz. Zwischenzeit-
lich sah es fürs Team Dunkelblau nicht schlecht 
aus, doch am Ende gewann Team Gelb mit der 
Stabhochspringerin Angelica Moser, der Was-
serspringerin Michelle Heimberg, dem Velo-
rennfahrer Stefan Bissegger und dem Snow-
boarder Nicolas Huber. Das Quartett machte 
die Ansage von Coach Nicola Spirig wahr. Die 
Zürcher Olympiasiegerin kündigte noch vor 
dem Start in den Wettkampf zuversichtlich an, 
dass sie das beste Team habe.
Nach einem ereignisreichen Abend im Hallen-
stadion mit viel Action, Spass und Spannung 
ging es mit dem Car zurück nach Entlebuch, 
wo sich einige noch einen letzten Schlum-
merbecher im Port gönnten und den fan-
tastischen Abend rühmten. Es war ein super 
toller Anlass!

Donatorenbericht
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Rückrunde

Transport AG Entlebuch
Keramische Plattenbeläge Portmann Hugo
Planungs- und Bauleitungsbüro Wigger 
Hansueli
Entlebucher Waldholz GmbH
Zurich Versicherung
Rita & Urs Koch
Manuela & Christoph Bachmann
Fredy & Trudy Lötscher
Damian & Isabella Röösli

Hanspeter Wicki
Eveline & Markus Bucher-Baumeler
Markus Schmid AG 
Peter Zemp
Fabian Stöckli
Jakob Dängeli
Simon Heller
Marlis & Martin Zemp
Esther Eichelberger
Helen & Roland Röösli-Roth
Baumeler Partner AG

Matchball-Spender

Interessiert? Bitte füllen Sie den untenstehenden Talon aus und schicken Sie  
ihn an folgende Adresse: FC Entlebuch, 6162 Entlebuch

Spiel FC Entlebuch – 

Vorname / Name 

Adresse 

PLZ / Ort 

Matchball
Unterstützen Sie den FC Entlebuch mit einer Matchball-Spende für Fr. 100.–
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6162 Entlebuch • www.pfisterhaus-entlebuch.ch

.
K R U M M E N A C H E R

6 1 1 0 W o l h u s e n

6110 Wolhusen • www.kreisel-beck.ch

.
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NAPF-GOLD TRUFFES
Das süsse, kleine Mitbringsel

für jede Gelegenheit

16
76

11
8

Agentur Region Entlebuch
Vormüli 2
6170 Schüpfheim
T 041 485 70 60
willisau-entlebuch@mobiliar.ch
mobiliar.ch

 Der FC Entlebuch 
 und die Mobiliar.
 Ein starkes Team.
Samuel Vogel,  Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 041 485 70 68, samuel.vogel@mobiliar.ch

Zuständig für das Gebiet: 
Ebnet, Entlebuch, Finsterwald und Hasle
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Bandenwerber
Sportplatz Farbschachen

Achermann Wasserbau GmbH
Achermann Sven
Aldec AG
Armin Stöckli AG
Arnet Bau AG, Entlebuch
Arnet Carrosserie
AXA Winterthur
Basler Versicherungen
Baumann Beschriftungen
Bergbahnen Sörenberg AG
Bike-Sport Bieri GmbH
Bodenbeläge Kaiser GmbH
Bäckerei Zihlmann AG
Bättig Haustechnik AG
Bühlmann AG
Carrosserie Arnet AG
CKW Geschäftsstelle Entlebuch
Clientis Entlebucher Bank, Entlebuch
Coop Genossenschaft, Entlebuch
Dahinden Carrosserie + Autohandel
Die Mobiliar, Versicherungen & Vorsorge
Duss Bauservice
Entla AG Holzindustrie
Entlebucher Bier AG
Entlebucher Medienhaus AG
Entlebucher Schuhmärt
Expert Enz
Fahrschule Aregger
Felder + Partner Bauingenieure AG
fixtool GmbH
Fünfstern Garten AG
Garage Bieri AG, Entlebuch
Garage Lötscher
Garage Schützenmatt AG
Gartenbau AG, Entlebuch
Gasthaus Engel
Gastro Plus AG
Geopoint Lütolf AG
Gewerbe-Treuhand AG
glas&form Switzerland
GO-IN Events GmbH
H-Tech
Hotel Kreuz

Hundeschule dogtime, Finsterwald
Immobilien Börse AG, Luzern
Interbike Sportshop, Buchrain
Kleinfeld-Garage
Kreiselbeck / Pfisterhaus
Landgasthaus Linde
Landgasthof Drei Könige
Landi Wiggen & Umgebung, Wiggen
Limacher Automobile
Lustenberger Lehnhofgarage AG
Luzerner IT Solution
Luzerner Kantonalbank
Maler Wigger GmbH
Markus Schmid AG
Markus Zemp Bedachung & Spenglerei AG
Matter Metallbau AG
Metzgerei Felder GmbH
Metzgerei Giger
Möbel Portmann AG
Müller Martini Maschinen & Anlagen AG
Network 41 AG
OnTecGroup AG
Planungs- und Bauleitungsbüro
PP ARCHITEKTUR AG, Entlebuch
Raiffeisenbank
Rapid Autoglas Baar
Reichmuth Fleischwaren AG
Restaurant Bahnhöfli AG, Entlebuch
SABAG Luzern AG
Schmid-HRS GmbH
Schreinerei Wigger AG, Entlebuch
Schwand Skihütte & Alphotel
Skibar Heubödi
Solevia GmbH
Stalder STA Abdichtungen GmbH
Tschudi Hui
Urs Röösli GmbH
Weinkehr GmbH, Hasle
WIBA SPORT
WillyXSports GmbH, Entlebuch
Wirz Wein & Getränke, Hasle
Würzig
Zemp Treuhand
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Fitness- & Trainingszentrum Entlebuch AG
Bahnhofstrasse 1/3 • 6162 Entlebuch • T 041 480 08 08
info@richtig-trainieren.ch • www.richtig-trainieren.ch

Elektroinstallationen und Telekommunikations-
dienstleistungen – von der Beratung,
Planung, Projektleitung bis hin zur Realisation
und dem Service

www.telestrom.ch | telestrom@telestrom.ch | 058 611 45 45

Elektroinstallationen und
Telekommunikationsdienstleistungen –
von der Beratung, Planung, Projektleitung
bis hin zur Realisation und dem Service

Sonnmatt, 6162 Entlebuch
Natel 079 654 51 90
Telefon 041 480 21 69

www.piushofstetter.ch

� Fachmännische Beratung

� Eigene Ausstellung

� Sämtliche Arbeiten von
keramischen Plattenarbeiten

� Mosaikarbeiten

� Natursteinarbeiten

� Fachmännische Beratung

� Eigene Ausstellung

� Sämtliche Arbeiten von
keramischen Plattenarbeiten

� Mosaikarbeiten

� Natursteinarbeiten
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Dress-Sponsoren

PP ARCHITEKTUR AG 
Baumann Beschriftungen
Coiffeur Brun Ueli
Due café & bar
Entlebucher Medienhaus AG
Fahrschule Aregger
Garage Schützenmatt AG

Gasthaus Engel
H-Tech
Kreiselbeck / Pfisterhaus
Landgasthaus Linde
Landgasthof Drei Könige
Metzgerei Felder GmbH
Schreinerei Haas

Matchblatt-Sponsoren

Mannschaft Dress-Sponsor
1. Mannschaft, 3. Liga Clientis Entlebucher Bank
2. Mannschaft, 4. Liga Schreinerei und Küchenbau Wigger AG Entlebuch
3. Mannschaft, 5. Liga Friedli & Fränz Kilbimusig
Senioren 30+ Hotel Drei Könige
Senioren 40+ Clientis Entlebucher Bank
Frauen, 2. Liga Clientis Entlebucher Bank
TRE Junioren A1 Garage E. Bieri
TRE Junioren A2 Garage E. Bieri
TRE Junioren B1 SportDeals Broch GmbH
TRE Junioren B2 Möbel Portmann AG
TRE Junioren C1 Kleinfeld-Garage
TRE Junioren C2, C3 Hugo Portmann GmbH
TRE Juniorinnen FF-19 Clientis Entlebucher Bank
TRE Juniorinnen FF-15 West Axa Versicherung Schüpfheim und Visonella Schüpfheim
TRE Juniorinnen FF-15 Ost Axa Amt Entlebuch (Geschäftsstelle Wolhusen)
Junioren D/9 a Fachstelle Strassenerhalt AG
Junioren D/9 b Telestrom AG
Junioren E a Raiffeisenbank im Entlebuch
Junioren E b Network 41 AG
Junioren E c Garage Lötscher
Junioren F/5 a Dosenbach
Junioren F Metzgerei Giger
Junioren F Schreinerei Wigger
Junioren G Entlebucher Schuhmärt
Junioren-Spielleiter Hostettler AG
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Hauptstrasse 45
6170 Schüpfheim

info@mediacenter-vogel.ch

041 484 2944
mediacenter-vogel.ch
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Ehrenpräsidenten
Ueli Felder † 
Entlebuch

Josef Koch † 
Hasle

Erwin Meier 
Entlebuch

Ehrenmitglieder
Sacha Achermann 
Entlebuch

Roger Aregger 
Entlebuch

Werner Aregger 
Entlebuch

Ruedi Bachmann † 
Ebnet

Arnold Banz 
Entlebuch

Roman Barmettler 
Sursee

Sandro Baumann 
Entlebuch

Ernst Bieri 
Entlebuch

Erwin Bieri 
Romoos

Hans Bieri 
Entlebuch

Norbert Bieri 
Entlebuch

Jakob Dängeli 
Entlebuch

Bruno Duss 
Entlebuch

Roger Duss 
Entlebuch

Manuela Duss-Bühlmann 
Entlebuch

Werner Felder † 
Entlebuch

Gerry Gut 
Entlebuch

Herbert Gut 
Entlebuch

Mary Gut 
Entlebuch

Urs Helfenstein, 
Nottwil 

Julius Hofstetter † 
Schüpfheim

Toni Hunkeler † 
Hasle

Hanspeter Jenni 
Entlebuch

Karin Jenni 
Hasle

Urs Jenni 
Hasle

Stefan Karli 
Entlebuch

Vreni Koch-Wigger 
Hasle

Josef Lipp † 
Entlebuch

Heinz Ludwig 
Entlebuch

Hansjörg Mahler 
Hasle

Bruno Meier 
Entlebuch

Franco Meyer 
Entlebuch

Adrian Müller 
Entlebuch 

Hötsch F. Müller † 
Kriens

Kurt Müller  
Hasle

Urs Portmann  
Escholzmatt

Damian Röösli 
Doppleschwand

Helen Röösli 
Entlebuch

Heinrich Roth 
Schüpfheim

Marcel Roth 
Entlebuch

Gregor Schnider  
Hasle

Otto Stalder  
Luzern

Ivan Stalder  
Entlebuch

Bernhard Strasser 
Stansstad

Roger Studer 
Schüpfheim

Benedikt Vogel 
Entlebuch

Peter Wicki 
Emmenbrücke

Andy Wigger 
Entlebuch

Roland Zeder 
Entlebuch

Martin Zemp 
Entlebuch

Pirmin Vogel 
Thalwil

Freimitglieder
Sven Achermann 
Entlebuch

Cornelius Amstutz 
St. Erhard

Benedikt Aregger 
Entlebuch

Daniel Aregger 
Doppleschwand

Josef Aregger 
Doppleschwand

Pirmin Aregger 
Altishofen

Adrian Arnet 
Entlebuch

Patrick Bachmann 
Entlebuch

Beat Balmer 
Schüpfheim

André Bieri 
Entlebuch

Gregor Bieri 
Ruswil

Manuela Weibel-Bieri 
Entlebuch

Marcel Bieri 
Entlebuch

Martin Bieri 
Entlebuch

Martin Bieri 
Ettiswil

Roland Bieri 
Hasle

Stefan Bieri 
Entlebuch

Urban Bieri 
Entlebuch

Werner Bieri 
Entlebuch

Joe Birrer 
Werthenstein

Sandro Blum 
Hasle

Hans-Ruedi Brun 
Luzern

Christoph Bucher 
Wolhusen

Marcel Bucher 
Entlebuch

Raphael Bucher, 
Schötz

Christian Bühlmann 
Entlebuch

Josef Christen 
Altdorf

René Christener 
Schenkon

Susanne Dängeli 
Muri

Aron Duss 
Romoos

Christian Duss  
Schüpfheim

Manuel Emmenegger  
Doppleschwand

Peter Emmenegger  
Doppleschwand

Fredy Felder  
Entlebuch

Karl Felder  
Doppleschwand

Stephan Frei  
Ebnet

Christoph Gut  
Meggen

Thomas Gut  
Malters

Roland Haas  
Merlischachen

Andreas Häfliger  
Entlebuch

Marcel Häfliger 
Doppleschwand

Thomas Hänsli  
Romoos

Lukas Hofstetter  
Schüpfheim

Pius Hofstetter  
Entlebuch

Pius Knüsel  
Entlebuch

Hanspeter Krummen- 
acher, Entlebuch

Thomas «Veri» 
Lötscher, Malters

Silvio Ludwig  
Willisau

Michael Mahler  
Schötz

Patrick Mahler  
Hasle

Heini Mahler-Flury 
Entlebuch

Andrea Meier 
Entlebuch

Carole Müller  
Eich

Daniel Pfulg  
Büron

Bruno Renggli  
Kriens

Patrick Rohrer  
Hildisrieden

Jörg Roos † 
Hasle

Christian Röösli  
Entlebuch

Marcel Röösli  
Stans

Roland Röösli 
Entlebuch

Sandro Röösli 
Entlebuch

Silvan Röösli 
Doppleschwand

Bernhard Roth  
Neudorf

Martin Roth  
Rengg

Ueli Roth  
Rengg

Eliane Scherrer-
Zemp, Bazenheid

Daniel Schmid  
Hasle

Ruedi Schmid  
Hasle

Erich Schmidiger 
Chavannes de Bogis

Christoph Schmidlin 
Entlebuch

Franz Schneider † 
Entlebuch

Florian Schöpfer  
Rothenburg

Kurt Schumacher  
Entlebuch

Tobias Schumacher 
Dagmersellen

Patrik Spirig  
Schenkon

Dominik Stalder 
Geuensee

Walter Stalder 
Escholzmatt

Dominik Studer 
Wolhusen

Josef Studer 
Doppleschwand

Alexandra Unter- 
nährer, Entlebuch

Christoph Unter- 
nährer, Menznau

Sven Unternährer 
Malters

Pius Vogel  
Schüpfheim

Mathias Weibel 
Entlebuch

Florian Wigger  
Stans

Hubert Wigger 
Entlebuch

Roland Wigger  
Hasle

Samuel Wirz  
Entlebuch

Lukas Zemp  
Entlebuch

Roman Zemp  
Rengg

André Zurbuchen  
Entlebuch
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Für den erfolgreichen

Start in den Beruf braucht

es viel Schwung und

Energie!

Bei Müller Martini in Hasle

wird dir kompetent Fach-

wissen vermittelt – in ver-

schiedensten Berufen mit

besten Weiterbildungs-

möglichkeiten.

Neugierig?
Müller Martini Maschinen & Anlagen AG
CH-6166 Hasle, Telefon 041-482 62 62
www.spiritofsteel.ch, info@spiritofsteel.ch

Wir setzen auf höchste Effizienz.

Auch in der Lehrlingsausbildung!

A6-Lehrlings-Hasle.qxp 10.01.2008 07:54 Seite 1

DER WASSER-
HAHN TROPFT?
Für Reparaturen und Beratung
nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Adrian Müller • Dorf 32 • Postfach 118
6162 Entlebuch • O79 544 44 99
info@h-tech.lu • www.h-tech.lu
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Vorstand

Präsident | Patrick Studer 
Feld 22, 6166 Hasle 
079 717 27 47, patrick_studer85@hotmail.com

Vizepräsident | Patrick Mahler 
Im Moos 1, 6166 Hasle 
078 642 65 27, patrick.mahler@eb.clientis.ch

TK-Präsident | Damian Röösli 
Hinderchile 8, 6112 Doppleschwand,
079 223 05 14, isadamian@bluewin.ch

Spikopräsident | Roger Brun 
Lindenrain 5, 6163 Ebnet 
079 422 03 93, brunroger@bluewin.ch

Leiter Ressort Finanzen | Oliver Müller 
Bachwilmatte 24, 6162 Entlebuch 
079 596 80 14, oliver.mueller@eb.clientis.ch

Juniorenobmann | Roger Aregger 
Bahngüetli, 6162 Entlebuch 
079 371 85 33, rogeraregger@bluewin.ch

Seniorenobmann / Frauenverantwortlicher | Marcel Bieri 
Dorf 10, 6162 Entlebuch  
079 774 30 42, m_bieri@gmx.ch

Sponsoring / Marketing | Fabian Hofstetter 
Glaubenbergstrasse 15, 6162 Entlebuch
079 486 32 94, hofstetter_fabian@hotmail.com

Anlässe | Andy Stadelmann 
Neuhus, 6162 Rengg  
079 710 90 84, stadelmannandy@hotmail.com 

Infrastruktur | Urs Schilter 
Wilgutstrasse 7, 6162 Entlebuch,
079 674 24 38, urs.schilter@lu.ch 

Aktuarin | Daniela Steiner 
Weinberglistrasse 34, 6005 Luzern 
079 747 28 15, danielasteiner14@hotmail.com



76

DEINE EXTERNE 
 MARKETINGABTEILUNG

Wir beraten Sie gerne.

 041 485 85 85
 info@e-medienhaus.ch
  www.entlebucher-medienhaus.ch

Design

Beratung

Content

DruckOnline- 
Marketing

Augmented 
Reality

Stallplaketten 
& Flots

Das Entlebucher Medienhaus ist die beste Adresse für Ihre  gedruckte 
und digitale Kommunikation.

Sei es vom Konzept über die  Gestaltung und den Text bis zum Druck-
produkt oder vom Firmenvideo bis zur  Website – wir bieten Ihnen 
einen  ausgezeichneten Rundum- Service. Damit Ihre  Werbebotschaft 
 ankommt und höchste  Aufmerksamkeit erhält.

Weitere Informationen zu unseren Dienstleistungen und Produkten 
­finden­Sie­auf­unserer­Website.
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Dies und das

Geburten

Iva – Tochter von Sandro Baumann und Carmela Roos 19.09.2023
Joris – Sohn von Stefan und Anna-Lena Frei 11.10.2023
Vanessa – Tochter von Roger und Chantal Brun 20.12.2023

Termin Datum

Sa. 16.03.2024 Rückrundenstart 1. Mannschaft

Sa. 25.05.2024 Girls Kick and Fun Day

Mi. 29.05.2024 Credit Suisse Cup

Fr. 28.06.2024 Chräjecup

Sa. 29.06.2024 Dorfturnier & Farbschachencup

Do. 04.07.2024 Generalversammlung

Veranstaltungen

Hochzeiten

Damian und Isabelle Müller-Imboden
Christoph und Selina Schmidlin

Geburtstage

20 Jahre	� Amir Jwana 
Haas Julia 
Schöpfer Nico

30 Jahre	� Müller Oliver 
Vogel Marco 
Vogel Pascal 
Wigger Adrian

40 Jahre	� Mathis Marco 
Schumacher Tobias 
Unternährer Jan

50 Jahre	 Roth Benno
80 Jahre	 Zemp Martin
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Insider
Erscheinungsweise: 2 × jährlich
Mitte März/August
insider@fcentlebuch.ch

Herausgeber
FC Entlebuch

Insider-Team
Fabian Hofstetter, Selina Burri

Auflage
750 Exemplare

Distribution
Mitglieder, Funktionäre, Donatoren,  
Gönner und Sponsoren

Anzeigerpreise pro Erscheinung
1/1 Seite 129,5 × 181 mm� Fr. 200.–
1/2 Seite quer 129,5 × 88 mm� Fr. 140.–
1/2 Seite hoch 62,5 × 181 mm� Fr. 140.–
1/4 Seite quer 129,5 × 42 mm� Fr. 100.–
1/4 Seite hoch 62,5 × 88 mm� Fr. 100.–
Tarifänderungen bleiben vorbehalten.

Clubadresse
FC Entlebuch
6162 Entlebuch
info@fcentlebuch.ch
www.fcentlebuch.ch

Clubhaus
Farbschachen, 6162 Entlebuch
Telefon 041 480 34 77

Clubhaus-Wirtin
Lisbeth Küng
Telefon 041 480 34 85

FC ENTLEBUCH
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Hol dir

für

bei

(Fr. 20.– Lehrlinge / Studenten)deine Rückrundenkarte

Fr. 30.–
info@fcentlebuch.ch



Vereinkskollektion FC ENTLEBUCH bestellen unter: 
https://fcentlebuch.ch/vereinskollektion/
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Sport? Bewegt.
Wenn Menschen in unserer Region etwas
bewegen, sind wir dabei. Darum unterstützen
wir Vereine und lokale Sportanlässe.

Bankstellen
Schüpfheim
Entlebuch
Escholzmatt
Marbach
Malters

041 208 08 08
info@eb.clientis.ch
eb.clientis.ch
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P.P.
CH-6162 Entlebuch


